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Funktionsweise / Grundfunktion

Die Infrarot-Präsenzmelder der 
Control PRO Serie regeln die Be-
leuchtung und HLK-Steuerung 
(nur COM 2) z. B. in Büros, Schu-
len, öffentlichen oder privaten 
Gebäuden in Abhängigkeit von 
Umgebungshelligkeit und An-
wesenheit.

Der Pyrosensor ermöglicht mit 
der hochentwickelten Linse 
einen raumtypischen, quadra-
tischen Erfassungsbereich, in 
dem kleinste Bewegungen er-
fasst werden. Die Einstellungen 
der Schaltausgänge des Präsenz-
melders erfolgen über die 

Fernbedienungen RC 5 und RC 8.

Der Presence Control zeichnet 
sich weiter durch seinen gerin-
gen Eigenstromverbrauch aus.

IR Quattro SLIM  COM 1 

1 Schaltausgang in Abhängig-
keit vom Helligkeitssollwert 
und Präsenz.

IR Quattro SLIM  COM 2

1 Schaltausgang wie COM 1. 
Zusätzlich 2. Schaltausgang 
HLK (Heizung/Lüftung/Klima) 
in Abhängigkeit von Präsenz.

IR Quattro SLIM DIM

1 Schaltausgang in Abhängig-
keit vom Helligkeitssollwert 
und Präsenz.

IR Quattro SLIM DALI

2 DALI Schaltausgänge in 
Abhängigkeit von Helligkeits-
sollwert und Präsenz.

Einstellmöglichkeiten:

- Helligkeistsollwert
- Nachlaufzeit, IQ-Modus
-  Orientierungslicht 

(nur DIM/DALI)
-  Konstantlichtregelung 

(nur DIM/DALI)
- Szenensteuerung (nur DALI)

Überwachungsbereich

Aufgrund des quadratischen Erfassungsbereiches 
und die Möglichkeit der Vernetzung der Master/
Slave Varianten ist eine einfache, schnelle und 
optimale Raumplanung möglich.

Präsenz

radial

tangential
tangential
radial
Präsenz

Elektrische Installation/Automatikbetrieb

Bei der Auswahl der Verdrah-
tungsleitungen sind grundsätz-
lich die Installationsvorschriften 
nach VDE 0100 einzuhalten 
(siehe Sicherheitshinweise auf 
Seite 9). Für die Verdrahtung der 
Präsenzmelder gilt : Nach VDE 
0100 520 Abschn. 6 darf für die 

Verdrahtung zwischen Sensor 
und EVG eine Mehrfachleitung 
verwendet werden, die sowohl 
die Netzspannungleitungen wie 
auch die Steuerleitungen enthält 
(z.B. NYM 5 x 1,52). Die Netzan-
schlussleiung darf max. einen 
Durchmesser von 10 mm haben. 

Der Klemmbereich der Netz-
anschlussklemme ist für 
maximal 2 x 2,5 mm2 ausgelegt. 
Bei der Installation der AP Varian-
te ist ein Leitungsschutzschalter 
(16 A) vorzuschalten.

2,5 m 2,8 m 3,5 m 4 m

tangential 4 m 4 m 5,5 m 6 m

radial 3,2 m 4 m 4 m 5 m

Präsenz 3,8 m 4 m 4,5 m –

Technische Daten

Abmessungen (B x H x T): Lastmodul Sensormodul
 61,3 x 126,5 x 42,5 mm 77 x 77 x 60 mm
Netzspannung: 120 – 250 V, 50 Hz / 60 Hz
Leistung, Schaltausgang 1: 230 V
(COM 1/COM 2) max. 2000 W ohmsche Last (cos φ = 1)
 max. 1000 VA (cos φ = 0,5)
 120 V 
 max. 1000 W ohmsche Last (cos φ = 1)
 max. 500 VA (cos φ = 0,5)
EVG: Einschaltspitzenstrom max. 800 A/200 μs
(COM 1/COM 2/DIM) 30 x (1 x 18 W), 25 x (2 x 18 W)
 25 x (1 x 36 W), 15 x (2 x 36 W)
 20 x (1 x 58 W), 10 x (2 x 58 W)
 individuelle Einschaltströme der EVG’s beachten!
 Bei größeren Schaltleistungen ist ein Relais oder Schütz 
 vorzuschalten
Leistung, Schaltausgang 2: Präsenz
(nur COM 2) max. 230 W/230 V  /  120 W/120 V
 max. 1A, (cos φ = 1) für HLK (Heizung/Lüftung/Klima)
Erfassungsquadrate:   IR Quattro SLIM 
 Präsenz: max. 4 x 4 m (16 qm)
 Radial: max. 4 x 4 m (16 qm)
 Tangential: max. 4 x 4 m (16 qm)
Lichtwerteinstellung:  10 – 1000 Lux, ∞ / Tageslicht / 
  DIM 100 – 1000 Lux Regel-Schwelle
Schaltausgang 1: 1 – 15 min.
Zeiteinstellung IQ-Modus (automatische Anpassung an das Nutzungsprofil)
Schaltausgang 2: nur COM2 für HLK
Zeiteinstellung 0 oder 10 min. Einschaltverzögerung
 5/10/15 min. Nachlaufzeit (Werkseinstellung: 5 min.)
 Automatische Raumüberwachung
DIM: 
Grundhelligkeit: 10 %
Steuerausgang: 1 – 10 V / max. 50 EVGs, max. 100 mA
DALI:
Grundhelligkeit: 10 %
DALI Ausgang 1 / Ausgang 2 2-polig DALI-Steuerleitung/Broadcast
Zeiteinstellung: AUS  /  10/30 min.  /  ganze Nacht
Montagehöhe (Deckenmontage): 2,5 m – 4 m
Einsatzort: im Innenbereich von Gebäuden
Schutzart: IP 20
Schutzklasse: II
Temperatubereich: 0 °C bis +40 °C

D
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Funktionen – Einstellungen

Der Testbetrieb hat Vorrang vor 
allen anderen Einstellungen am 
Präsenzmelder und dient zur 
Prüfung der Funktionalität sowie 
des Erfassungsbereiches. Der 
Präsenzmelder schaltet, unab-

hängig von der Helligkeit, 
bei Bewegung im Raum die Be-
leuchtung für eine Nachlaufzeit 
von ca. 8 sek. ein. (blaue LED 
blinkt bei Erfassung). Im Normal-
betrieb gelten alle individuell 

eingestellten Werte. Auch ohne 
angeschlossene Last kann der 
Präsenzmelder mit Hilfe der 
blauen LED eingestellt werden. 

Testbetrieb / Normalbetrieb (Test / Norm)

Die Beleuchtung schaltet je nach 
Helligkeit und Präsenz automa-
tisch ein und aus. Die Beleuch-
tung kann jederzeit manuell 
geschaltet werden. Dabei wird 
die Schaltautomatik vorüber-

gehend unterbrochen. Unab-
hängig von den eingestellten 
Werten bleibt das Licht bei 
manueller Tasterbetätigung 
für 4 Stunden AN (2 x drücken) 
oder AUS (1 x drücken). Blaue 

LED leuchtet dauerhaft im 4h 
AN/AUS Modus. Bei Tasterbetäti-
gung vor Ablauf der 4 Stunden 
geht der Präsenz Control IR 
Quattro Slim in den normalen 
Sensorbetrieb über.

Halbautomatik (Semi) / Vollautomatik (Full)

Vollautomatik: (Full)

Halbautomatik: (Semi)
Die Beleuchtung schaltet nur 
noch automatisch aus. Das Ein-
schalten erfolgt manuell, Licht 
muss mit dem Taster angefor-

dert werden und bleibt für 
die eingestellte Nachlaufzeit 
eingeschaltet. (2 x drücken /
schalten 4 Stunden AN). 

Blaue LED leuchtet dauerhaft im 
4h Modus.

COM 1 + COM 2

Sorgt für gleichbleibendes Hel-
ligkeitsniveau. Melder misst das 
vorhandene Tageslicht und 
schaltet anteiliges Kunstlicht zu, 

um das gewünschte Helligkeits-
niveau zu erreichen. Ändert sich 
der Tageslichtenteil, wird das 
zugeschaltete Kunstlicht ange-

passt. Die Zuschaltung erfolgt 
neben dem Tageslichtanteil in 
Abhängigkeit von Anwesenheit.

Konstantlicht ON/OFF

DIM + DALI

Service-Fernbedienung RC 8 (optional)

CR2025

Werkseinstellung

Reichweite (nur HF)
Grundhelligkeit
Nachlaufzeit - Licht
Nachlaufzeit - HLK
Einschaltverzögerung - HLK
Dämmerungseinstellung    
Konstantlicht (ON)
Voll- / Halbautomatik (Full)

1

2

4

3

5

6

7

8

Funktionen  – Einstellungen über Potentiometer (Potis)

Anwendungsbeispiele Helligkeitssollwerte
Nachtbetrieb min

Flure, Eingangshallen 1

Treppen, Rolltreppen, Fahrbänder 2

Waschräume, Toiletten, Schalträume, Kantinen 3
Verkaufsbereich, Kindergärten, Vorschulräume, 
Sporthallen

4

Arbeitsbereiche: Büro-, Konferenz-, und Bespre-
chungsräume, feine Montagearbeiten, Küchen

5

Sehintensive Arbeitsbereiche: 
Labor, technisches Zeichnen, präzise Arbeiten

>=6

Tageslichtbetrieb max

Nachlaufzeit Schaltausgang 1 
Einstellwert 5 min. / 10 min. / 
15 min.

Die gewünschte Nachlaufzeit 
kann von 1 min. – max. 15 min. 
eingestellt werden (1 Tasten-
druck = 1 min.). Nach 3 min. wird 

das Eigenlicht eingemessen. 
Bei Überschreitung der Schwelle 
schaltet der Sensor nach Ablauf 
der Nachlaufzeit aus.

Zeiteinstellung

Die Nachlaufzeit passt sich 
dynamisch, selbstlernend dem 
Benutzerverhalten an. 

Über einen Lernalgorithmus wird 
der optimale Zeitzyklus ermittelt. 

Die kürzeste Zeit beträgt 5 min., 
die längste 20 min. 

IQ-Modus

Die gewünschte Ansprechschwelle 
kann von ca. 10 – 1000 Lux einge-
stellt werden. 

Dämmerungseinstellung

COM 1 + COM 2

Hinweis: Je nach Montageort kann eine Korrektur der Einstellung erforderlich sein (z. B. Teach). 
Helligkeitsmessung erfolgt am Sensor.

Der aktuelle Wert der Umgebungs-
helligkeit an dem der Sensor zu-

künftig auf Bewegung reagierten 
soll, wird gespeichert.

Teach-Modus

D
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• Einstellwert  5/10/15 min.

• Raumüberwachung Bei Einstellung „Überwachung“ 
reduziert sich die Empfindlichkeit 
des Schaltausgangs „Präsenz“. 
Der Kontakt schließt erst bei 
deutlicher Bewegung und signali-
siert mit hoher Sicherheit die 
Anwesenheit von Personen. 

Die Nachlaufzeit bleibt weiterhin 
aktiv. Die Einschaltverzögerung 
ist inaktiv.

Einschaltverzögerung Schaltausgang 2 HLK

COM 2

Ermöglicht bei Unterschreitung 
des eingestellten Helligkeitswertes 
eine Grundbeleuchtung für die 
eingestellte Nachlaufzeit. Diese ist 
auf ca. 10 % der maximalen Licht-
stärke gedimmt. Bei Anwesenheit 
schaltet der Melder entweder auf 
100 %  Lichtstärke (Konstantlicht-

regelung OFF) oder regelt auf den 
voreingestellten Helligkeitswert 
(Konstantlichtregelung ON). Wird 
keine Bewegung erkannt, dimmt 
der Melder nach Ablauf der Nach-
laufzeit auf die Grundhelligkeit 
zurück. Diese wird ausgeschaltet, 
wenn die Nachlaufzeit (10/30 min.) 

abgelaufen ist oder der Helligkeits-
wert durch ausreichend Tageslicht-
anteil überschritten wird. In der 
Einstellung ON schaltet der Melder 
die Grundhelligkeit direkt bei 
Unterschreiten des Helligkeits-
wertes EIN und AUS.

Grundhelligkeit (DIM-Variante)

Nachlaufzeit Schaltausgang 2 HLK

Sorgt für gleichbleibendes Hel-
ligkeitsniveau. Melder misst das 
vorhandene Tageslicht und 
schaltet anteiliges Kunstlicht zu, 

um das gewünschte Helligkeits-
niveau zu erreichen. Ändert sich 
der Tageslichtenteil, wird das 
zugeschaltete Kunstlicht ange-

passt. Die Zuschaltung erfolgt 
neben dem Tageslichtanteil in 
Abhängigkeit von Anwesenheit.

Konstantlichtregelung

DIM / DALI 

Der Master-/Slave-Betrieb erlaubt 
es, größere Räume zu erfassen 
(Last angeschlossen = Master, 
keine Last = Slave). Die Auswer-

tung der Helligkeit im Raum er-
folgt ausschließlich am Master. Die 
Slaves melden die Bewegungser-
fassung dem Master. Die Schaltung 

der Beleuchtung bzw. HLK-Anlage 
erfolgt ausschließlich über den 
Master.

Master/Slave

In einer Parallelschaltung können 
auch mehrere Master verwendet 
werden. Jeder Master schaltet da-
bei seine Lichtgruppe gemäß eige-
ner Helligkeitsmessung. Verzöge-

rungszeiten und Helligkeitsschalt-
werte werden bei jedem Master in-
dividuell eingestellt. Die Schaltlast 
wird auf die einzelnen Master auf-
geteilt.  Die Präsenz wird weiterhin 

von allen Meldern gemeinsam er-
fasst. Der Präsenzausgang kann 
bei einem beliebigen Master abge-
griffen werden.

Master/Master

Fernbedienung

Über die Fernbedienung (optional) 
lassen sich die Funktionen komfor-
tabel vom Boden einschalten.

Service-Fernbedienung (RC8):
EAN-Nr: 4007841 559410
User-Fernbedienung (RC5):
EAN-Nr: 4007841 592806

Parallelschaltungen

Bei Verwendung mehrerer Melder 
sind diese an dieselbe Phase 
anzuschließen!

Es können bis zu 10 Sensoren 
maximal parallelgeschaltet 
werden.

Betriebsstörungen

Störung Ursache Abhilfe

 Licht schaltet nicht ein �  keine Anschlussspannung

�  Lux-Wert zu niedrig 
eingestellt

�  keine Bewegungserfassung

�  Halbautomat (Semi)

�  Anschlussspannung 
überprüfen

�  Lux-Wert langsam erhöhen 
bis Licht einschaltet

�  Freie Sicht auf den 
Sensor herstellen

�  Erfassungsbereich 
überprüfen

�  Auf Vollautomat (FULL) 
stellen

 Licht schaltet nicht aus �  Lux-Wert zu hoch
� Nachlaufzeit läuft ab

�  Störende Wärmequellen z.B.: 
Heizlüfter, offene Türen und 
Fenster, Haustiere, Glühbir-
ne/Halogenstrahler, sich 
 bewegende Objekte

� 4h AN aktiv (LED leuchtet 
dauerhaft)

�  Lux-Wert niedriger stellen
�  Nachlaufzeit abwarten ggf.  

Nachlaufzeit kleiner stellen
�  Stationäre Störquellen durch 

Aufkleber ausblenden

� Taster betätigen um 4h AN 
abzubrechen

D

PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   14-15PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   14-15 21.05.13   16:0621.05.13   16:06



- 16 - - 17 -

Störung Ursache Abhilfe

 Sensor schaltet trotz 
Anwesenheit ab

�  Nachlaufzeit zu klein
�  Lichtschwelle zu niedrig

� zu geringe Reichweite

�  Nachlaufzeit erhöhen
�  Dämmerungseinstellung 

ändern
� Reichweite erhöhen

 Sensor schaltet zu spät ab �  Nachlaufzeit zu groß �  Nachlaufzeit verkleinern

Sensor schaltet bei frontaler 
Gehrichtung zu spät ein

�  Reichweite bei frontaler 
Gehrichtung ist reduziert

�  weitere Sensoren 
montieren

�  Abstand zwischen zwei 
Sensoren reduzieren

Sensor schaltet trotz Dunkelheit 
bei Anwesenheit nicht ein

�  Lux-Wert zu niedrig 
gewählt

� Sensor mit Schalter/Taster 
deaktiviert ?

�  Halbautomatik ?
�  Helligkeitsschwelle erhöhen

Funktionsgarantie

Konformitätserklärung

Dieses Produkt erfüllt die
- Niederspannungrichtlinie 2006/95/EG
- EMV-Richtlinie 2004/108/EG
- RoHS-Richtlinie 2011/65/EG

Dieses Steinel-Produkt ist mit 
größter Sorgfalt hergestellt, funk-
tions- und sicherheitsgeprüft 
nach geltenden Vorschriften und 
anschließend einer Stichproben-
kontrolle unterzogen. Steinel 
übernimmt die Garantie für ein-
wandfreie Beschaffenheit und 
Funktion. 

Die Garantiefrist beträgt 36 
Monate und beginnt mit dem 
Tag des Verkaufs an den Verbrau-
cher. Wir beseitigen Mängel, die 
auf Material- oder Fabrikations-
fehlern beruhen, die Garantielei-
stung erfolgt durch Instandset-
zung oder Austausch mangel-
hafter Teile nach unserer Wahl. 
Eine Garantieleistung entfällt für 
Schäden an Verschleißteilen so-
wie für Schäden und Mängel, die 
durch unsachgemäße Behand-
lung oder Wartung auftreten. 
Weitergehende Folgeschäden 
an fremden Gegenständen sind 
ausgeschlossen.

Die Garantie wird nur gewährt, 
wenn das unzerlegte Gerät mit 
kurzer Fehlerbeschreibung, 
Kassenbon oder Rechnung 
(Kaufdatum und Händlerstem-
pel), gut verpackt, an die zutref-
fende Servicestation eingesandt 
wird. 

Reparaturservice:
Nach Ablauf der Garantiezeit 
oder Mängeln ohne Garantiean-
spruch fragen Sie Ihre nächste 
Servicestation nach der Möglich-
keit einer Instandsetzung.

Betriebsstörungen

�  Disconnect the power supply 
before attempting any work 
on the presence detector.

�  During installation, the elec-
tric power cable to be con-
nected must not be live. 
Therefore, switch off the 
power first and use a voltage 
tester to make sure the wir-
ing is off circuit.

�  Installing the presence detec-
tor involves work on the 
mains power supply. This 
work must therefore be car-
ried out professionally in ac-
cordance with the applicable 
national wiring regulations 
and electrical operating con-
ditions (VDE 0100).

� Note: The external button’s 
cable � is not intended for 
connecting loads to the 
neutral terminal.

�  Terminal B 1, B 2 is a switch-
ing contact for low-energy 
circuits, not more than 1 A. 
This must be protected a fuse 
of the appropriate rating.

�  Only electronic ballasts with 
a floating control signal may 
be used at DIM 1-10 V control 
output.

System components

�  Load module
�  Sensor module
�  Sensor connector

�  Kaiser HaloX-O
�  Film shrouds for minimising 

detection zone

�  Functions
�  Refer to safety precautions

Assembly / Installation (see fig. on page 2)

The presence detector is only 
intended for recessed installa-
tion in cavity ceilings and in the 
Kaiser HaloX-O system.

Presence detector and load 
module are supplied discon-
nected. The presence detector 
must be plugged into load 
module after connecting 
the load module to the power 
supply. The maximum cable 
diameter for connection 
leads is 12 mm. Cable length 
between sensor and button 
< 50 m.

Accessories (optional):
Service remote control, RC 8
EAN no.: 4007841 559410
User remote control RC 5
EAN number 4007841 592806 
Extension cable (4P4C):
EAN no.: 4007841 006419

Operating instructionsGB

Dear Customer,

Congratulation on purchasing 
your new STEINEL presence de-
tector and thank you for the con-
fidence you have shown in us. 
You have chosen a high-quality 
product that has been manufac-
tured, tested and packed with 
the greatest care.

Please familiarise yourself with 
these instructions before 
attempting to install the light 
because prolonged, reliable and 
trouble-free operation will only 
be ensured if it is fitted and used 
properly.

We hope your new STEINEL 
presence detector will bring you 
lasting pleasure.

Safety warnings

G
B

PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   16-17PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   16-17 21.05.13   16:0621.05.13   16:06



- 18 - - 19 -

How it works / Basic function

The infrared presence detectors 
from the Control PRO range con-
trol lighting as well as heating, 
ventilation and air-conditioning 
(COM 2 only), e.g. in offices, 
schools, public buildings or at 
home, in relation to ambient light 
level and the presence of per-

sons. The pyro-sensor with highly 
advanced lens provides a square 
detection zone, as the typical 
shape of a room, in which the 
smallest of movements are 
sensed. The presence detector's 
switching outputs are set using 
the remote controls RC 5 and RC 8.

Presence Control has a low 
intrinsic power consumption.

IR Quattro SLIM  COM 1 

1 switching output operating in 
relation to brightness setting 
and presence of persons.

IR Quattro SLIM  COM 2

1 switching output as COM 1.
An additional 2nd switching out-
put for operating HVAC (heating/
ventilation/air-conditioning) 
in relation to the presence of 
persons.

IR Quattro SLIM DIM

1 switching output operating in 
relation to brightness setting 
and presence of persons.

IR Quattro SLIM DALI

2 DALI switching outputs operat-
ing in relation to brightness set-
ting and presence of persons.

Settings:

- Brightness setting
- Stay-ON time, IQ mode
-  Orientation light 

(DIM/DALI only)
-  Constant lighting control 

(DIM/DALI only)
- Scenario control (DALI only)

Detection zone

The square detection zone and the ability to inter-
connect the master/slave versions provide the 
basis for creating optimum configurations quickly 
and easily.

presence

radial

tangential
tangential
radial
presence

Electrical installation / Automatic mode

In selecting the wiring leads, it is 
important to meet the wiring 
regulations laid down in VDE 
0100 (see Safety warnings on 
page 17).  Wiring up the pres-
ence detector: Under section 6 of 
VDE 0100 520, a multiple-core 

lead containing both the mains 
voltage leads and the control 
leads (e.g. NYM 5 x 1.52) may be 
used for the wiring between 
sensor and electronic ballast. 
The mains connection lead must 
be no greater than 10 mm in 

diameter. The mains connection 
terminal accepts 2 x 2.5 mm2 
cables. When installing the sur-
face-mounting version, connect 
a circuit breaker (16 A) on the 
line side.

2.5 m 2.8 m 3.5 m 4 m

tangential 4 m 4 m 5.5 m 6 m

radial 3.2 m 4 m 4 m 5 m

presence 3.8 m 4 m 4.5 m –

Technical specifications

Dimensions (W x H x D): load module sensor module
 61.3 x 126.5 x 42.5 mm 77 x 77 x 60 mm
Power supply: 120 – 250 V, 50 Hz / 60 Hz
Capacity, switching output 1: 230 V
(COM 1/COM 2) 2000 W max. resistive load (cos φ = 1)
 1000 VA max. (cos ϕ = 0.5)
 120 V 
 Resistive load 1000 W max. (cos ϕ = 1)
 500 VA max. (cos φ = 0.5)
Electronic ballast max. inrush current 800 A/200 μs
(COM 1/COM 2/DIM) 30 x (1 x 18 W), 25 x (2 x 18 W)
 25 x (1 x 36 W), 15 x (2 x 36 W)
 20 x (1 x 58 W), 10 x (2 x 58 W)
  Note: each electronic ballast has its own particular inrush 

current. A relay or contactor must be provided on line side 
for higher switching capacities.

Capacity, switching output 2: Presence
(COM 2 only) 230 W/230 V max. /  120 W/120 V max.
 1A max. (cos ϕ = 1) for HVAC 
 (heating/ventilation/air-conditioning)
Square detection zones:   IR Quattro SLIM 
 Presence: 4 x 4 m max. (16 sq.m.)
 Radial: 4 x 4 m max. (16 sq.m.)
 Tangential: 4 x 4 m max. (16 sq.m.)
Light-level setting:  10 – 1000 lux, ∞ / daylight / 
  DIM 100 – 1000 lux control threshold
Switching output 1:  1 – 15 min. 
Time setting   IQ mode time (automatic adjustment to usage profile)
Switching output 2: only COM2 for HVAC
Time setting 0 or 10 min. switch-ON delay
 5/10/15 min. stay-ON time (factory setting: 5 min.)
 Automatic room surveillance
DIM: 
Basic brightness: 10 %
Control output: 1 – 10 V / 50 electronic ballasts max., 100 mA max.
DALI:
Basic brightness: 10 %
DALI output 1 / output 2 2-core DALI control cable / broadcast
Time setting: OFF  /  10/30 min.  /  all night
Mounting height (ceiling mounting): 2.5 m – 4 m
Point of installation: indoors
IP rating: IP 20
Protection class: II
Temperature range: 0 °C to +40 °C

G
B
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Functions – Settings

Test mode has priority over all 
other settings on the presence 
detector and serves the purpose 
of checking for proper working 
order as well for testing the de-
tection zone. Irrespective of am-

bient light level, the presence 
detector activates the light to 
stay ON for approx. 8 sec. in 
response to movement in the 
room (blue LED flashes when 
movement is detected). All user-

selected settings apply in nor-
mal mode. The presence detec-
tor can also be set by means of 
the blue LED without any load 
connected. 

Normal mode / Test mode (Test / Norm)

The light automatically switches 
ON and OFF in relation to bright-
ness when someone is present. 
Light can be switched ON and 
OFF manually at any time. This 
temporarily interrupts the auto-

matic switching function. Irre-
spective of the settings selected, 
light stays ON for 4 hours after 
manually pressing the button 
twice or switches OFF after man-
ually pressing the button once. 

Blue LED stays ON all the time in 
the 4h ON/OFF mode. Pressing 
the button before the 4 hours 
elapse returns the Presence 
Control IR Quattro Slim to the 
normal operating mode.

Semi-automatic (Semi) / fully automatic mode (Full)

Fully automatic mode: (Full)

Semi-automatic mode: (Semi)
The light now only switches OFF 
automatically. Light is switched 
ON manually. Light must be re-
quested using the button and 

stays ON for the time set at the 
potentiometer. (pressing twice 
switches ON for 4 hours). 

Blue LED stays ON all the time in 
the 4h mode.

COM 1 + COM 2

Provides a constant level of 
brightness. Detector measures 
the prevailing level of daylight 
and activates sufficient artificial 
light to achieve the required lev-

el of brightness. As daylight 
changes, the switched-in artifi-
cial lighting component is ad-
justed accordingly. In addition to 
the daylight component, artificial 

light is also switched ON and OFF 
in relation to whether or not per-
sons are present.

Constant light ON/OFF

DIM + DALI

Service remote control RC 8 (optional)

CR2025

Factory setting

Reach (HF only)
Basic brightness
Stay-ON time - light
Stay-ON time - HVAC
Switch-ON delay - HVAC
Twilight setting    
Constant light (ON)
Full / semi-automatic (full)

1

2

4

3

5

6

7

8

Functions – Settings by potentiometer

Examples of use Brightness settings
Night-time mode min

Corridors, foyers 1

Stairs, escalators, moving walkways 2

Washrooms, toilets, switchrooms, canteens 3
Sales fl oor, kindergartens, nursery school rooms, 
sports halls

4

Work rooms: offi  ces, conference and meeting 
rooms, precision assembly activities, kitchens

5

Working areas requiring good light:
Laboratory, technical drawing, precision work

>=6

Daylight mode max

Stay-ON time for switching 
output 1
Settings 5 min. / 10 min. / 15 min.

The chosen stay-ON time can be 
varied from 1 min. to a maximum 
of 15 min.(1 press of the button = 
1 min.). Intrinsic light is calibrated 

after 3 min. When the threshold 
is exceeded, the sensor switches 
OFF after the stay-ON time 
expires.

Time setting

The stay-ON time is self-learning 
and adjusts dynamically to user 
behaviour.

The optimum time cycle is deter-
mined by means of a learning 
algorithm.

The shortest time is 5 min., 
the longest 20 min.

IQ mode

The chosen response threshold can 
be set from approx. 10 – 1000 lux. 

Twilight setting

COM 1 + COM 2

Note: Depending on the site of installation, the setting may need to be corrected (e.g. Teach).
Light level is measured at the sensor.

This memorises the current level of 
ambient brightness at which you 

want the sensor to respond to 
movement from now on.

Teach mode

G
B
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• Settings  5/10/15 min.

• Room surveillance Turning the potentiometer to the 
"Surveillance" setting reduces the 
sensitivity of the "Presence" 
switching output. The contact only 
closes on detecting a pronounced 
movement, signalising with a high 
degree of certainty that persons 
are present.

The stay-ON time remains active. 
The switch-ON delay is inactivated.

Switch-ON delay for switching output 2 HVAC

COM 2

Provides basic illumination for the 
selected stay-ON time when ambi-
ent light falls below the selected 
brightness threshold that is set. 
This is dimmed to 10% of maxi-
mum light intensity. As soon as 
a person enters the scene, the 
detector switches either to 100% 

light intensity (constant-lighting 
controller OFF) or adjusts to the 
preselected brightness level (con-
stant-lighting controller ON). When 
no movement is being detected, 
the detector dims back to basic 
brightness after the stay-ON time 
expires. This is switched OFF when 

stay-ON time (10 / 30 min.) has ex-
pired or the daylight component is 
sufficient to exceed the selected 
level of brightness. In the ON set-
ting, the detector switches basic 
brightness ON and OFF as soon as 
the level of light falls below the 
brightness threshold.

Basic brightness (DIM version)

Stay-ON time for switching output 2 HVAC

Provides a constant level of 
brightness. Detector measures 
the prevailing level of daylight 
and activates sufficient artificial 
light to achieve the required lev-

el of brightness. As daylight 
changes, the switched-in artifi-
cial lighting component is ad-
justed accordingly. In addition to 
the daylight component, artificial 

light is also switched ON and OFF 
in relation to whether or not per-
sons are present.

Constant-lighting control

DIM / DALI 

The master/slave configuration 
permits detection of movement in 
large-type rooms or spaces (load 
connected = master, no load = 

slave). The level of brightness pre-
vailing in the room is only evaluat-
ed at the master. The slaves report 
movements detected to the mas-

ter. Lighting or HVAC is switched 
ON and OFF by the master only.

Master/slave

A parallel-connected configuration 
also permits the use of several 
masters. In this case, each master 
operates the lighting group in ac-
cordance with the level of bright-

ness it measures. Delay times and 
brightness thresholds are selected 
at each master as required. The 
switched load is spread among the 
individual masters.  Presence is still 

detected collectively by all detec-
tors. The presence output can be 
picked off from any master.

Master/master

Remote control

Using the remote control (optional), 
functions can be conveniently 
activated from the floor.

Service remote control (RC8):
EAN no.: 4007841 559410
User remote control (RC5):
EAN no.: 4007841 592806

Parallel-connected configurations

When using several detectors, they 
must be connected to the same 
phase!

As many as 10 sensors can be 
connected in parallel.

Troubleshooting

Malfunction Cause Remedy

 Light does not switch ON �  No supply voltage
�  Lux setting too low

�  No movement detection

�  Semi-automatic operation 
(Semi)

�  Check supply voltage
�  Slowly increase lux setting 

until light switches ON
�  Ensure unobstructed sensor 

vision
�  Check detection zone
�  Set to fully automatic 

operation (FULL)

 Light does not switch OFF �  Lux setting too high
�  Stay-ON time running out

�  Interfering heat sources, e.g. 
fan heater, open doors and 
windows, pets, light bulb/
halogen floodlight, moving 
objects

�  4h ON active (LED stays ON 
all the time)

�  Reduce lux setting
�  Wait until stay-ON time 

elapses; reduce stay-ON time 
if necessary

�  Use stickers to mask out 
stationary sources of 
interference

�  Press button to discontinue 
4h ON

G
B
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Malfunction Cause Remedy

Sensor switches OFF in spite of 
persons being present

�  Stay-ON time too short
�  Light-level threshold too low
� Reach too short

�  Increase stay-ON time
�  Change light-level threshold
� Increase reach

Sensor does not switch OFF 
quickly enough

�  Stay-ON time too long �  Reduce stay-ON time

Sensor does not switch ON 
quickly enough when ap-
proached from the front

�  Reach is reduced when ap-
proached from the front

�  Install additional sensors
�  Reduce distance between 

two sensors

Sensor does not switch ON when 
persons are present in spite of it 
being dark

�  Lux setting too low � Sensor deactivated by 
switch/button?

�  Semi-automatic mode?
�  Increase light-level threshold

Functional warranty

Declaration of Conformity

This product complies with
- Low-Voltage Directive 2006/95/EC
- EMC Directive 2004/108/EC
- RoHS Directive 2011/65/EC

This Steinel product has been 
manufactured with utmost care, 
tested for proper operation and 
safety accordance with applica-
ble regulations and then subject-
ed to random sample inspection. 
Steinel guarantees that it is in 
perfect condition and proper 
working order.

The warranty period is 36 
months and starts on the date of 
sale to the consumer. We will 
remedy defects caused by mate-
rial flaws or manufacturing faults. 
The warranty will be met by re-
pair or replacement of defective 
parts at our own discretion. The 
warranty shall not cover damage 
to wear parts, damage or defects 
caused by improper treatment or 
maintenance. Further conse-
quential damage to other 
objects shall be excluded.

Claims under the warranty will 
only be accepted if the product 
is sent fully assembled and well-
packed with a brief description 
of the fault, a receipt or invoice 
(date of purchase and dealer's 
stamp) to the appropriate Ser-
vice Centre.

Repair service:
If defects occur outside the war-
ranty period or are not covered 
by warranty, ask your nearest 
service station for the possibility 
of repair.

Troubleshooting

�  Avant toute intervention sur 
le détecteur de présence, 
couper l'alimentation élec-
trique !

�  Pendant le montage, les 
conducteurs à raccorder 
doivent être hors tension. 
Il faut donc d'abord couper 
le courant et s'assurer de 
l'absence de courant à l'aide 
d'un testeur de tension.

�  L'installation du détecteur de 
présence implique une inter-
vention sur le réseau élec-
trique  et doit donc être ef-
fectuée correctement et 
conformément à la norme 
NF C-15100. 

� Remarque : ce câble � du 
bouton-poussoir externe 
n'est pas destiné à servir de 
branchement du conducteur 
neutre pour les consomma-
teurs.

�  Le raccordement B 1, B 2 est 
un contact de commutation 
pour circuits basse tension 
jusqu'à 1 A. Il devra être pro-
tégé de manière adéquate.

�  Au niveau de la sortie de 
commande DIM 1 à 10 V, uni-
quement des ballasts électro-
niques à signal de com-
mande à potentiel divisé 
peuvent être utilisés.

Description de l’appareil

�  Module de charge
�  Module du détecteur
�  Raccord du détecteur

�  HaloX-O de Kaiser
�  Caches pour la limitation de 

la zone de détection

�  Fonctions
�  Remarque dans la rubrique 

des consignes de sécurité 

Montage/installation (ill. page 2)

Le détecteur de présence est 
conçu uniquement pour le 
montage encastré dans le pla-
fond/mur creux ainsi que dans 
le système HaloX-O de Kaiser.

Le détecteur de présence et le 
module de charge sont livrés 
désassemblés et doivent être 
connectés l'un avec l'autre 
après avoir raccordé le module 
de charge. Le diamètre maxi-
mal du câble des lignes de 
raccordement est de 12 mm. 
La longueur de la ligne entre le 
détecteur et le bouton-poussoir 
est inférieure à 50 m.

Accessoires (en option) :
Télécommande service RC 8
N° EAN : 4007841 559410
Télécommande utilisateur RC 5
N° EAN : 4007841 592806 
Rallonge (4P4C) :
N° EAN : 4007841 006419

Mode d’emploiF

Cher client,

Nous vous remercions de la 
confiance que vous avez témoi-
gnée à STEINEL en achetant ce 
détecteur de présence.  Vous avez 
choisi un article de très grande 
qualité, fabriqué, testé et condi-
tionné avec le plus grand soin.

Avant de l’installer, veuillez lire 
attentivement ces instructions 
de montage. En effet, seules une 
installation et une mise en service 
correctement effectuées garan-
tissent durablement un fonction-
nement impeccable et fiable.

Nous souhaitons que votre 
nouveau détecteur STEINEL vous 
apporte entière satisfaction.

Consignes de sécurité

F
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Fonctionnement / Fonction de base
Les détecteurs de présence infra-
rouge de la série Control PRO 
commandent l'éclairage et les 
systèmes de chauffage, ventila-
tion, climatisation (uniquement 
COM 2) par ex. dans les bureaux, 
les écoles, les bâtiments privés 
ou publics, en fonction de la 
luminosité ambiante et de la 

présence de personnes. Le pyro-
détecteur, grâce à une lentille 
hautement développée, permet 
d'obtenir une zone de détection 
carrée, adaptée à la pièce, à 
laquelle même les plus petits 
mouvements n'échapperont pas. 
Les réglages des sorties de com-
mutation du détecteur de pré-

sence sont effectués via les télé-
commandes RC 5 et RC 8.

Le détecteur Presence Control 
se distingue par une consomma-
tion extrêmement faible d'élec-
tricité propre.

IR Quattro SLIM  COM 1 

1 sortie de commutation en fonc-
tion de la valeur de luminosité de 
consigne et de la présence.

IR Quattro SLIM  COM 2

1 sortie de commutation 
comme COM 1.
En plus, 2e sortie de commutation 
CVC (chauffage/ventilation/
climatisation) en fonction de 
la présence.

IR Quattro SLIM DIM

1 sortie de commutation en fonc-
tion de la valeur de luminosité de 
consigne et de la présence.

IR Quattro SLIM DALI

2 sorties de commutation DALI en 
fonction de la valeur de luminosité 
de consigne et de la présence.

Possibilités de réglage :

-  Valeur de consigne de la 
luminosité

- Durée de poursuite, mode IQ
-  Lumière d'orientation 

(uniquement DIM/DALI)
-  Réglage de l'éclairage perma-

nent (uniquement DIM/DALI)
-  Commande de scène (unique-

ment DALI)

Zone de détection

Grâce à la zone de détection carrée et à la possibilité 
de mise en réseau des variantes pilote / esclave, 
une conception rapide et optimale de la pièce est 
donnée.

Présence

radial

tangentiel
tangentiel
radial
Présence

Installation électrique / commande automatique

Lors de la sélection du câblage, 
respecter les directives d'installa-
tion de la norme NF-C 15100 
(VDE 0100) (cf. consignes de sé-
curité page 25).  Pour le câblage 
du détecteur de présence : 
conformément à la norme VDE 
0100 520 (correspondant à la 
norme NF C-15100), partie 6, une 

ligne multiple peut être utilisée 
pour le câblage entre le détec-
teur et le ballast électronique, 
comprenant aussi bien des lignes 
de raccord au secteur que des 
lignes de commande (par ex. 
NYM 5 x 1,52). Le diamètre du 
câble de raccordement au sec-
teur ne doit pas dépasser 10 mm. 

La plage de serrage de la borne 
de raccordement au secteur est 
conçue pour 2 x 2,5 mm2 au 
maximum. Lors de l'installation 
de la variante en saillie AP, il faut 
monter en amont un disjoncteur 
de protection de ligne (16 A).

2,5 m 2,8 m 3,5 m 4 m

tangentiel 4 m 4 m 5,5 m 6 m

radial 3,2 m 4 m 4 m 5 m

Présence 3,8 m 4 m 4,5 m –

Caractéristiques techniques

Dimensions (l x H x P) : Module de charge Module du détecteur
 61,3 x 126,5 x 42,5 mm 77 x 77 x 60 mm
Tension du réseau : 120 – 250 V, 50 Hz / 60 Hz
Puissance, sortie de commutation 1 : 230 V
(COM 1/COM 2) max. 2000 W max. charge ohmique (cos φ = 1)
 1000 VA max. (cos φ = 0,5)
 120 V 
 1000 W max. charge ohmique (cos φ = 1)
 500 VA max. (cos φ = 0,5)
Ballast électronique : courant max. de démarrage 800 A/200 μs
(COM 1/COM 2/DIM) 30 x (1 x 18 W), 25 x (2 x 18 W)
 25 x (1 x 36 W), 15 x (2 x 36 W)
 20 x (1 x 58 W), 10 x (2 x 58 W)
  Prendre en compte les courants individuels de démarrage des 

ballasts électroniques ! Pour des puissances d'éclairage plus 
élevées, monter un relais ou un contacteur en série.

Puissance, sortie de commutation 2 : Présence
(uniquement COM 2) max. 230 W/230 V  /  120 W/120 V
  1 A max., (cos φ = 1) pour CVC (chauffage/ventilation/

climatisation)
Carrés de détection :  IR Quattro SLIM 
 Présence : max. 4 x 4 m max. (16 m2)
 Radial : max. 4 x 4 m max. (16 m2)
 Tangentiel : max. 4 x 4 m max. (16 m2)
Réglage de la valeur de luminosité :  10 à 1000 lx, ∞ / lumière du jour / 
  DIM 100 à 1000 lx seuil de réglage
Sortie de commutation 1 :  1 à 15 mn
Temporisation mode IQ (adaptation automatique au profil d'utilisation)
Sortie de commutation 2 : uniquement COM2 pour CVC
Temporisation temporisation de l'allumage entre 0 et 10 mn.
 Durée de poursuite de 5/10/15 mn (réglage usine : 5 mn)
 surveillance automatique de la pièce
DIM : 
Luminosité de base : (10 %)
Sortie de commande :  1 à 10 V / max. 50 ballasts électroniques, max. 100 mA
DALI :
Luminosité de base : (10 %)
DALI sortie 1 / sortie 2 bipolaire ligne de commande DALI/broadcast
Temporisation : DÉSACTIVÉE  /  10/30 mN  /  toute la nuit
Haut. d'installation (mont. au plafond) : 2,5 m à 4 m
Lieu d'utilisation : à l'intérieur des bâtiments
Indice de protection : IP 20
Classe : II
Plage de température : 0 °C à +40 °C

F
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Fonctions –  Réglages

Le mode test est prioritaire de-
vant tous les autres réglages du 
détecteur de présence et sert à 
contrôler le bon fonctionnement 
et la zone de détection. Indé-
pendamment de la luminosité, 

le détecteur de présence allume 
la lumière dans la pièce en cas 
de mouvement pour une durée 
de poursuite d'env. 8 s. (La LED 
bleue clignote en cas de détec-
tion). En mode normal, toutes 

les valeurs réglées individuelle-
ment sont valables. Également 
sans charge raccordée, le détec-
teur de présence peut être réglé 
au moyen de la LED bleue. 

Mode test / mode normal (Test / Norm)

L'éclairage s'allume et s'éteint au-
tomatiquement en fonction de la 
luminosité et de la présence. Il 
peut être actionné manuelle-
ment à tout moment. Pour cela, 
le système automatique d'allu-
mage est interrompu momenta-

nément. Indépendamment des 
valeurs programmées, la lumière 
reste, en cas d'actionnement ma-
nuel du bouton, allumée pendant 
4 heures (appuyer 2 fois) ou 
éteinte (appuyer 1 fois). La LED 
bleue est allumée en perma-

nence en mode ALLUMÉE/
ÉTEINTE 4 h. En cas d'actionne-
ment du bouton avant écoule-
ment des 4 heures, le Presence 
Control IR Quattro Slim passe 
à nouveau au fonctionnement 
normal par détecteur.

Semi-automatique (Semi) / entièrement automatique (Full)

Entièrement automatique : (Full)

Semi-automatique : (Semi)
L'éclairage ne s'éteint qu'auto-
matiquement. La lumière est 
allumée manuellement en 
appuyant sur le bouton et reste 

allumée pour la durée de pour-
suite réglée (appuyer/commuter 
2 fois - 4 heures ALLUMÉE). 

La LED bleue est allumée en 
permanence en mode 4 h.

COM 1 + COM 2

Assure un niveau de luminosité 
constant. Le détecteur mesure la 
lumière diurne actuelle et y 
ajoute l'intensité lumineuse arti-
ficielle nécessaire afin d'atteindre 

le degré de luminosité souhaité. 
La lumière artificielle ajoutée est 
adaptée dès que le niveau de lu-
mière diurne change. La commu-
tation de la lumière artificielle se 

fait en fonction du degré de 
luminosité diurne et de la pré-
sence de personnes.

Éclairage permanent ON/OFF

DIM + DALI

Télécommande service RC 8 (en option)

CR2025

Réglages effectués en usine

Portée (uniquement HF)
Luminosité de base
Durée de poursuite - lumière
Durée de poursuite - CVC
Temporisation de démarrage - CVC
Réglage de la luminosité de déclenchement    
Éclairage permanent (ON)
Entièrement automatique / 
Semi-automatique (Full)

1

2

4

3

5

6

7

8

Fonctions – Réglages par potentiomètres

Exemples d'application Valeurs de luminosité de consigne
Fonctionnement nocturne min.

Couloirs, entrées 1

Escaliers, escaliers roulants, bandes roulantes 2

Salles d'eau, toilettes, salles de connexion, cantines 3
Zones de vente, jardins d'enfants, pièces de mater-
nelle, gymnases

4

Zones de travail : salles de bureaux, de conférence 
et de réunion, salles pour travaux de montage de 
précision, cuisines

5

Zones de travail exigeant une bonne visibilité :
laboratoires, postes de travail pour dessins tech-
niques ou travaux de précision

>=6

Fonctionnement diurne max.

Durée de poursuite sortie de 
commutation 1
Valeur de réglage 5 mn / 10 mn / 
15 mn

La durée de poursuite souhaitée 
peut être réglée d'env. 1 à 15 mn 
(1 pression du bouton = 1 mn). 
Après 3 mn., la lumière propre 

est mesurée. Si le seuil est dépas-
sé, le détecteur s'éteint après 
écoulement de la durée de pour-
suite.

Temporisation

La durée de poursuite s'adapte de 
manière dynamique, par autoap-
prentissage, au comportement de 
l'utilisateur.

Le cycle temporaire optimum est 
établi par un algorithme d'appren-
tissage.

La durée minimum est de 5 mn, 
maximum de 20 mn.

Mode IQ

La luminosité de déclenchement souhaitée 
peut être réglée d'env. 10 à 1000 lx. 

Réglage de la luminosité de déclenchement

COM 1 + COM 2

Remarque : selon le lieu d'installation, une correction du réglage peut s'avérer nécessaire (par ex. Teach)
La luminosité est mesurée par le détecteur.

La valeur actuelle de la luminosité 
ambiante à laquelle le détecteur 

doit réagir à l'avenir aux mouve-
ments est mémorisée.

Mode teach

F
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• Valeur de réglage  5/10/15 mn

• Surveillance de la pièce Lorsque la fonction « Surveillance » 
est sélectionnée, la sensibilité de la 
sortie de commutation « Présence 
» est réduite. Le contact est effec-
tué uniquement en cas de mouve-
ment sensible et signalise de façon 
très sûre la présence de personnes.

La durée de poursuite reste active. 
La temporisation de démarrage est 
inactive.

Temporisation de démarrage sortie de commutation 2 CVC

COM 2

Lorsque la valeur mesurée est infé-
rieure à la valeur de luminosité 
pré-réglée, cette fonction permet 
de choisir une luminosité de base 
pour la durée de poursuite. La lu-
minosité de base a une intensité 
maximum de 10 % de l'intensité 
lumineuse. En cas de présence, le 
détecteur passe soit à une intensi-

té lumineuse de 100 % (éclairage 
permanent en position ARRÊT), 
soit à la valeur de luminosité pré-
réglée (éclairage permanent en 
position MARCHE). Dès qu'aucun 
mouvement n'est plus détecté, 
l'appareil réduit l'intensité lumi-
neuse à nouveau jusqu'à la valeur 
de luminosité de base. Celle-ci est 

éteinte lorsque la durée de pour-
suite est écoulée (10/30 mn) ou 
lorsque la lumière diurne dépasse 
la valeur de luminosité pré-réglée.  
En position MARCHE, le détecteur 
commute la luminosité de base 
directement lorsque la valeur 
mesurée est inférieure à la valeur 
de luminosité.

Luminosité de base (variante DIM)

Durée de poursuite sortie de commutation 2 CVC

Assure un niveau de luminosité 
constant. Le détecteur mesure 
la lumière diurne actuelle et y 
ajoute l'intensité lumineuse 
artificielle nécessaire afin 

d'atteindre le degré de luminosi-
té souhaité. La lumière artificielle 
ajoutée est adaptée dès que le 
niveau de lumière diurne 
change. La commutation de la 

lumière artificielle se fait en fonc-
tion du degré de luminosité 
diurne et de la présence de 
personnes.

Réglage de l'éclairage permanent

DIM / DALI 

La configuration pilote / esclave 
permet de surveiller de grandes 
pièces (charge connectée = pilote, 
pas de charge = esclave). L'évalua-

tion de la luminosité de la pièce est 
effectuée uniquement au niveau 
du pilote. Les esclaves indiquent la 
détection de mouvement au pilote.  

La commutation de l'éclairage ou 
de l'installation chauffage/
ventilation/climatisation se fait 
uniquement par le pilote.

Pilote/ Esclave

Dans un branchement en parallèle, 
plusieurs pilotes peuvent être utili-
sés. Chaque pilote commute son 
groupe lumineux selon son propre 
mesurage de luminosité. Les tem-

porisations de démarrage et les va-
leurs lumineuses de commutation 
sont réglées individuellement pour 
chaque pilote. La charge de com-
mutation est répartie sur les diffé-

rents pilotes. La présence est tou-
jours détectée par tous les détec-
teurs. La sortie de présence peut 
être prélevée par un pilote quel-
conque.

Pilote / Pilote

Télécommande 

La télécommande (en option) per-
met de commander aisément les 
fonctions à partir du sol.

Télécommande service (RC8) :
N° EAN : 4007841 559410
Télécommande utilisateur (RC5) :
N° EAN : 4007841 592806

Branchements en parallèle

Lorsque plusieurs détecteurs sont 
utilisés, ils doivent être branchés à 
la même phase !

Au maximum 10 détecteurs 
peuvent être branchés en 
parallèle.

Dysfonctionnements
Problème Cause Remède

 La lumière ne s'allume pas �  Pas de tension de raccord
�  Valeur en lux sélectionnée 

trop faible

�  Pas de détection de 
mouvement

�  Semi-automatique (semi)

�  Vérifier la tension de raccord
�  Augmenter lentement la 

valeur en lux jusqu'à ce que 
la lumière s'allume

�  Assurer une vue libre sur 
le détecteur

�  Vérifier la zone de détection
�  Mettre sur entièrement 

automatique (FULL)

 La lumière ne s'éteint pas �  Valeur en lux trop élevée
� La durée de poursuite touche 

à sa fin

�  Sources de chaleur gênantes 
comme par ex. les radiateurs 
soufflants, les portes ou-
vertes,  les animaux domes-
tiques, une ampoule / un 
projecteur halogène, des 
objets en mouvement

� ALLUMÉE 4 h activé 
(la LED bleue est allumée 
en permanence)

�  Réduire la valeur en lux
�  Attendre l'écoulement de 

la durée de poursuite, la 
réduire le cas échéant

�  Masquer les sources de 
perturbation avec des 
autocollants

� Appuyer sur le bouton pour 
interrompre ALLUMÉE 4 h

F
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Problème Cause Remède

Le détecteur s'éteint malgré une 
présence

�  Durée de poursuite trop 
courte

�  Seuil de luminosité trop 
faible

� Portée trop faible

�  Augmenter la durée de 
poursuite

�  Modifier le réglage de 
la luminosité de 
déclenchement

� Augmenter la portée

Le détecteur s'éteint trop tard �  Durée de poursuite 
trop longue

�  Réduire la durée de poursuite

Le détecteur s'allume trop 
tard en cas de sens de passage 
frontal

�  En cas de sens de passage 
frontal, la portée est réduite

�  Monter des détecteurs 
supplémentaires

�  Réduire l'écart entre deux 
détecteurs

Malgré l'obscurité, le détecteur 
ne s'allume pas

�  Valeur en lux sélectionnée 
trop faible

�  Détecteur désactivé avec 
interrupteur / bouton ?

�  Semi-automatique ?
�  Augmenter le seuil de clarté

Garantie de fonctionnement

Déclaration de conformité

Ce produit est conforme aux directives suivantes :
- directive basse tension 2006/95/CE
-  directive compatibilité électromagnétique 

2004/108/CE
- directive RoHS 2011/65/CE.

Ce produit STEINEL a été fabri-
qué avec le plus grand soin. Son 
fonctionnement et sa sécurité 
ont été contrôlés suivant des 
procédures fiables et il a été 
soumis à un contrôle final par 
sondage. STEINEL garantit un 
état et un fonctionnement 
irréprochables.

La durée de garantie est de 
36 mois et débute au jour de la 
vente au consommateur. Nous 
remédions aux défauts prove-
nant d'un vice de matière ou de 
construction. La garantie sera 
assurée à notre discrétion par ré-
paration ou échange des pièces 
défectueuses. La garantie ne 
s'applique ni aux pièces d'usure, 
ni aux dommages et défauts dus 
à une utilisation ou maintenance 
incorrectes. Les dommages 
consécutifs causés à d’autres ob-
jets sont exclus de la garantie.

La garantie ne s'applique que 
si l’appareil non démonté est 
retourné à la station de service 
après-vente la plus proche, dans 
un emballage adéquat, accom-
pagné d'une brève description 
du défaut et d'un ticket de caisse 
ou d’une facture portant la date 
d'achat et le cachet du vendeur.

Service de réparation :
Le service après-vente de notre 
usine effectue également les 
réparations non couvertes par 
la garantie ou survenant après 
l’expiration de celle-ci.

Dysfonctionnements

�  Voor alle werkzaamheden 
aan de aanwezigheidsmelder 
dient de spanningstoevoer te 
worden onderbroken!

�  Bij de montage moet de elek-
trische leiding die u wilt aan-
sluiten zonder spanning zijn. 
Daarom eerst de stroom uit-
schakelen en op spannings-
loosheid testen met een 
spanningstester.

�  Bij de installatie van de aan-
wezigheidsmelder werkt u 
met netspanning. Dit moet 
vakkundig en volgens de ge-
bruikelijke installatievoor-
schriften en aansluitings-
voorwaarden worden uitge-
voerd. (NL: NEN 1010, 
B: (AREI) NBN 15-101)

� Opmerking: Deze leiding � 
van de externe toets is niet 
bedoeld als aansluiting van 
de nulleider voor verbruikers.

�  De aansluiting B 1, B 2 is een 
schakelcontact voor schakel-
kringen met lage energie, 
niet groter dan 1A. Dit moet 
passend beveiligd zijn.

�  Bij regeluitgang DIM 1-10 V 
mogen uitsluitend elektroni-
sche voorschakelapparaten 
met potentiaalgescheiden 
stuursignaal worden ge-
bruikt.

Beschrijving van het apparaat

�  Belastingsmodule
�  Sensormodule
�  Sensoraansluiting

�  Kaiser HaloX-O
�  Afdekfolies ter verkleining 

van het registratiebereik

�  Functies
� Verwijzing veiligheids-

voorschriften

Montage/installatie (zie afb. pagina 2)

De aanwezigheidsmelder is 
alleen geschikt voor montage 
in holle plafonds en in het 
Kaiser HaloX-O systeem.

Aanwezigheidsmelder en be-
lastingsmodule worden in niet-
gemonteerde staat geleverd en 
moeten na aansluiting van de 
belastingsmodule met elkaar 
worden verbonden. De maxi-
male leidingdiameter van de 
aansluitleidingen bedraagt
12 mm. Leidinglengte tussen 
sensor en toets < 50 m.

Toebehoren (optioneel):
Service-afstandsbediening RC 8
EAN-nr.: 4007841 559410
Gebruikers-afstands-
bediening RC 5
EAN-nr. 4007841 592806 
Verlengsnoer (4P4C):
EAN-nr: 4007841 006419

GebruiksaanwijzingNL

Geachte klant,

Hartelijk dank voor het vertrou-
wen dat u met de aanschaf van 
uw nieuwe aanwezigheidsmelder 
van STEINEL in ons stelt. U heeft 
een hoogwaardig kwaliteitspro-
duct gekocht, dat met uiterste 
zorgvuldigheid vervaardigd, 
getest en verpakt werd.

Lees voor de installatie deze ge-
bruiksaanwijzing nauwkeurig 
door, want alleen een vakkundige 
installatie en ingebruikneming 
garanderen een duurzaam, be-
trouwbaar en storingvrij gebruik.

Wij wensen u veel plezier met uw 
nieuwe aanwezigheidsmelder 
van STEINEL.

Veiligheidsvoorschriften

N
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Werking/basisfuncties

De infrarood aanwezigheidsmel-
ders uit de serie Control PRO 
regelen de verlichting en HLK-
regeling (alleen COM 2), bijv. in 
kantoren, scholen, openbare en 
particuliere gebouwen, afhanke-
lijk van de omgevingslichtsterkte 
en aanwezigheid.

De pyrosensor maakt met zijn 
zeer geavanceerde lens een aan 
de ruimte aangepast, vierkantig 
registratiebereik mogelijk, waar-
in zelfs de kleinste bewegingen 
worden geregistreerd. De instel-
lingen van de schakeluitgangen 
van de aanwezigheidsmelder 

worden via de afstandsbedienin-
gen RC 5 en RC 8 uitgevoerd.

De Presence Control heeft 
bovendien een zeer laag 
stroomverbruik.

IR Quattro SLIM  COM 1 

1 schakeluitgang afhankelijk van 
de ingestelde lichtwaarde en 
aanwezigheid.

IR Quattro SLIM  COM 2

1 schakeluitgang als COM 1.
Extra 2e schakeluitgang HLK 
(verwarming/ventilatie/aircon-
ditioning) afhankelijk van aan-
wezigheid.

IR Quattro SLIM DIM

1 schakeluitgang afhankelijk van 
de ingestelde lichtwaarde en 
aanwezigheid.

IR Quattro SLIM DALI

2 DALI-schakeluitgangen afhan-
kelijk van de ingestelde licht-
waarde en aanwezigheid.

Instelmogelijkheden:

- vereiste lichtwaarde
- nalooptijd, IQ-modus
-  oriëntatielicht (alleen DIM/

DALI)
-  regeling constant licht 

(alleen DIM/DALI)
- afloopsturing (alleen DALI)

Observeringsgebied

Dankzij het vierkantige registratiebereik en de mo-
gelijkheid om de master/slave-varianten te koppe-
len is een eenvoudige, snelle en optimale planning 
van de ruimte mogelijk.

aanwezigheid

radiaal

tangentiaal
tangentiaal
radiaal
aanwezigheid

Elektrische installatie/automatische werking

Bij het kiezen van de bekabelin-
gsleidingen moeten altijd de 
installatievoorschriften volgens 
VDE 0100 worden opgevolgd (zie 
de veiligheidsvoorschriften op 
pagina 33). Voor de aansluiting 
van de aanwezigheidsmelder 
geldt: volgens VDE 0100 520 

punt 6 mag voor de bekabeling 
tussen sensor en elektronisch 
voorschakelapparaat een meer-
voudige leiding worden ge-
bruikt, die zowel de netspan-
ningskabels als de regelkabels 
bevat (bijv. NYM 5 x 1,52). De 
stroomtoevoerkabel mag een 

max. diameter van 10 mm 
hebben.  Het klembereik van de 
stroomtoevoerklem is voor maxi-
maal 2 x 2,5 mm2 geschikt. Bij 
de installatie van de variant op 
de muur moet er een veiligheids-
schakelaar (16 A) worden voor-
geschakeld.

2,5 m 2,8 m 3,5 m 4 m

tangentiaal 4 m 4 m 5,5 m 6 m

radiaal 3,2 m 4 m 4 m 5 m

aanwezigheid 3,8 m 4 m 4,5 m –

Technische gegevens

Afmetingen (B x H x D): belastingsmodule sensormodule
 61,3 x 126,5 x 42,5 mm 77 x 77 x 60 mm
Netspanning: 120 – 250 V, 50 Hz / 60 Hz
Vermogen, schakeluitgang 1: 230 V
(COM 1/COM 2) max. 2000 W ohmse belasting (cos φ = 1)
 max. 1000 VA (cos φ = 0,5)
 120 V 
 max. 1000 W ohmse belasting (cos ϕ = 1)
 max. 500 VA (cos φ = 0,5)
Elektronisch voorschakelapparaat: inschakelpiekstroom max. 800 A/200 μs
(COM 1/COM 2/DIM) 30 x (1 x 18 W), 25 x (2 x 18 W)
 25 x (1 x 36 W), 15 x (2 x 36 W)
 20 x (1 x 58 W), 10 x (2 x 58 W)
  Houd rekening met de individuele inschakelstroom van de elek-

tronische voorschakelapparaten! Bij een groter schakelvermo-
gen moet er een relais of beveiliging worden voorgeschakeld.

Vermogen, schakeluitgang 2: Aanwezigheid
(alleen COM 2) max. 230 W/230 V  /  120 W/120 V
 max. 1A, (cos ϕ = 1) voor HLK (verwarming/ventilatie/aircond.)
Vierkantige registratiegebieden:  IR Quattro SLIM 
 Aanwezigheid: max. 4 x 4 m (16 m²)
 Radiaal: max. 4 x 4 m (16 m²)
 Tangentiaal: max. 4 x 4 m (16 m²)
Instelling lichtwaarde:  10 – 1000 Lux, ∞ / daglicht / 
  DIM 100 – 1000 lux regeldrempel
Schakeluitgang 1: 1 – 15 min.
Tijdinstelling IQ-modus (automatische aanpassing aan het gebruiksprofiel)
Schakeluitgang 2: alleen COM2 voor HLK
Tijdinstelling 0 of 10 min. inschakelvertraging
 5/10/15 min. nalooptijd (instelling af fabriek: 5 min.)
 automatische bewaking
DIM: 
Basislichtsterkte: 10 %
Regeluitgang: 1 – 10 V / max. 50 elektronische voorschakelapp., max. 100 mA
DALI:
Basislichtsterkte: 10 %
DALI uitgang 1 / uitgang 2 2-polig DALI-stuurkabel/broadcast
Tijdinstelling: UIT  /  10/30 min.  /  hele nacht
Montagehoogte (plafondmontage): 2,5 m – 4 m
Toepassing: in gebouwen
Bescherming: IP 20
Veiligheidsklasse: II
Temperatuurbereik: 0 °C tot +40 °C

N
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Functies – instellingen

De testmodus op de aanwezig-
heidsmelder heeft voorrang op 
alle andere instellingen en is be-
doeld om de werking en het re-
gistratiebereik te controleren.  
De aanwezigheidsmelder scha-

kelt, onafhankelijk van de licht-
sterkte, bij beweging in de ruim-
te de verlichting gedurende een 
nalooptijd van ca. 8 sec. in  
(blauw led-lampje knippert bij 
registratie). Bij normaal bedrijf 

gelden alle individueel ingestel-
de potentiometerwaarden. Ook 
zonder aangesloten last kan de 
aanwezigheidsmelder met be-
hulp van het blauwe led-lampje 
worden ingesteld. 

Testmodus / normaal bedrijf (Test / Norm)

De verlichting schakelt afhanke-
lijk van de lichtsterkte en aanwe-
zigheid automatisch in en uit.  De 
verlichting kan altijd met de hand 
worden in- of uitgeschakeld.  Het 
schakelautomatisme wordt hier-

bij tijdelijk onderbroken.  Onaf-
hankelijk van de ingestelde waar-
de blijft het licht wanneer met de 
hand op de toets werd gedrukt 
4 uur AAN (2x drukken) of UIT 
(1x indrukken).  Blauw led-lampje 

brandt continu in 4-uurs AAN/
UIT-modus. Wordt voor afloop 
van deze 4 uur op de toets 
gedrukt, schakelt de Presence 
Control IR Quattro Slim over op 
de normale sensormodus.

Halfautomatisch (Semi) / volautomatisch (Full)

Volautomatisch: (Full)

Halfautomatisch: (Semi)
De verlichting gaat alleen maar 
automatisch uit. Het inschakelen 
gebeurt met de hand, licht moet 
met de knop worden aange-

vraagd en blijft voor de op 
de potentiometer ingestelde 
nalooptijd ingeschakeld 
(2x indrukken / 4 uur AAN). 

Blauw led-lampje brandt continu 
in 4-uursmodus.

COM 1 + COM 2

Zorgt voor een gelijkblijvende 
lichtsterkte. Een melder meet het 
aanwezige daglicht en schakelt 
procentueel kunstlicht in om de 

gewenste lichtsterkte te berei-
ken. Wanneer het daglichtper-
centage verandert, wordt ook 
het ingeschakelde kunstlicht 

aangepast. Voor het toevoegen 
van kunstlicht is naast het dag-
lichtpercentage ook de factor 
aanwezigheid van invloed.

Constante verlichting ON/OFF

DIM + DALI

Service-afstandsbediening RC 8 (optioneel)

CR2025

Instelling af fabriek

Reikwijdte (alleen HF)
Basislichtsterkte
Nalooptijd - licht
Nalooptijd - HLK
Inschakelvertraging - HLK
Schemerinstelling    
Constante verlichting (ON)
Volautomatisch/halfautomatisch (Full)

1

2

4

3

5

6

7

8

Functies – instellingen via potentiometer

Toepassingsvoorbeelden Ingestelde lichtwaarden
Nachtmodus min.

Gangen, hallen 1

Trappen, roltrappen, lopende banden 2

Wasruimtes, toiletten, schakelkamers, kantines 3

Winkels, crèches, scholen, sporthallen 4
Werkgebieden: kantoor-, conferentie- en vergader-
ruimtes, fi jne montagewerkzaamheden, keukens

5

Zichtintensieve werkgebieden:
laboratoria, technisch tekenen, nauwkeurige 
werkzaamheden

>=6

Dagmodus max.

Nalooptijd schakeluitgang 1
Instelwaarde 5 min. / 10 min. / 
15 min.

De gewenste nalooptijd kan van 
1 min. – max. 15 min. worden 
ingesteld (1 toetsdruk = 1 min.). 
Na 3 min. wordt het eigen licht 

gemeten. Bij overschrijding 
van de drempelwaarde schakelt 
de sensor na afloop van de 
nalooptijd uit.

Tijdinstelling

De nalooptijd past zich dynamisch, 
zelflerend aan het gebruikersge-
drag aan.

Via een leeralgoritme wordt de 
optimale tijdcyclus berekend.

De kortste tijd bedraagt 5 min., 
de langste 20 min.

IQ-modus

De gewenste drempelwaarde kan 
van ca. 10 – 1000 lux worden ingesteld. 

Schemerinstelling

COM 1 + COM 2

Opmerking: afhankelijk van de montageplaats kan het nodig zijn de instelling te corrigeren (bijv. Teach).
De lichtsterkte wordt bij de sensor gemeten.

De huidige waarde van de omge-
vingslichtsterkte waarbij de sensor 

voortaan op bewegingen moet 
reageren, wordt opgeslagen.

Teach-modus

N
L

PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   36-37PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   36-37 21.05.13   16:0621.05.13   16:06



- 38 - - 39 -

• Instelwaarde  5/10/15 min.

• Bewaking Bij de instelling 'Bewaking' wordt 
de gevoeligheid van de schakeluit-
gang 'Aanwezigheid' verlaagd. Het 
contact sluit pas bij een duidelijke 
beweging en duidt met grote 
waarschijnlijkheid op de aanwe-
zigheid van personen.

De nalooptijd blijft gewoon actief.  
De inschakelvertraging is niet 
actief.

Inschakelvertraging schakeluitgang 2 HLK

COM 2

Deze functie biedt de mogelijk-
heid wanneer de actuele waarde 
onder de ingestelde lichtsterkte-
waarde uitkomt, voor de ingestel-
de nalooptijd een basisverlichting 
in te stellen. Die is gedimd tot ca. 
10% van de maximale lichtsterkte. 
Bij aanwezigheid schakelt de 
melder ofwel over op 100% licht-

sterkte (regeling constant licht 
OFF) ofwel op de vooraf ingestelde 
lichtsterktewaarde (regeling con-
stant licht ON). Wanneer geen 
bewegingen worden herkend, 
dimt de melder na afloop van 
de nalooptijd terug naar de basis-
lichtsterkte. Die wordt weer uitge-
schakeld wanneer de nalooptijd 

(10/30 min.) is afgelopen of wan-
neer de lichtsterktewaarde door 
voldoende daglicht wordt over-
schreden. In de instelling ON 
schakelt de melder de basislicht-
sterkte meteen wanneer onder 
de lichtsterktewaarde wordt 
gekomen AAN of UIT.

Basislichtsterkte (DIM-variant)

Nalooptijd schakeluitgang 2 HLK

Zorgt voor een gelijkblijvende 
lichtsterkte. Een melder meet het 
aanwezige daglicht en schakelt 
procentueel kunstlicht in om de 

gewenste lichtsterkte te berei-
ken. Wanneer het daglichtper-
centage verandert, wordt ook 
het ingeschakelde kunstlicht 

aangepast. Voor het toevoegen 
van kunstlicht is naast het dag-
lichtpercentage ook de factor 
aanwezigheid van invloed.

Regeling constant licht

DIM / DALI 

In de master-/slavemodus is het 
mogelijk om ook grote ruimtes 
te bewaken (last aangesloten = 
master, geen last = slave).  De 

beoordeling van de lichtsterkte in 
de ruimte wordt alleen door de 
master gedaan. De slaves melden 
de bewegingsregistratie aan de 

master. Het schakelen van de 
verlichting of de HLK-installatie 
gaat uitsluitend via de master.

Master/slave

In een parallelle schakeling kun-
nen ook meerdere masters worden 
gebruikt. Iedere master schakelt 
zijn lichtgroep volgens zijn eigen 
lichtsterktemeting. Vertragingstij-

den en inschakelwaarden worden 
bij iedere master individueel inge-
steld. De schakellast wordt over de 
verschillende masters verdeeld. De 
aanwezigheid wordt nog steeds 

door alle melders samen geregis-
treerd. De aanwezigheidsuitgang 
kan bij een willekeurige master 
worden gelegd.

Master/master

Afstandsbediening

Met de afstandsbediening (optio-
neel) kunnen alle functies comfor-
tabel vanaf de grond worden inge-
schakeld.

Service-afstandsbediening (RC8):
EAN-nr: 4007841 559410
Gebruikers-afstandsbediening 
(RC5):
EAN-nr: 4007841 592806

Parallelle schakelingen

Bij gebruik van meerdere melders 
moeten die op dezelfde fase wor-
den aangesloten!

Er kunnen max. 10 sensoren paral-
lel worden geschakeld.

Bedrijfsstoringen

Storing Oorzaak Oplossing

 Licht gaat niet aan �  Geen aansluitspanning

�  Lux-waarde te laag ingesteld

�  Geen bewegingsregistratie

�  Halfautomatisch (Semi)

�  Aansluitspanning 
controleren

�  Lux-waarde langzaam verho-
gen tot het licht inschakelt

�  Voor vrij zicht op de sensor 
zorgen

�  Registratiebereik controleren
�  Op volautomatisch (FULL) 

zetten

 Licht gaat niet uit �  Lux-waarde te hoog
�  Looptijd beëindigd

�  Storende warmtebronnnen 
bijv.: ventilatoren, open 
deuren en ramen, huisdieren, 
gloeilamp/halogeenspot, 
bewegende objecten

� 4h AAN actief (led-lampje 
brandt continu)

�  Lux-waarde lager instellen
�  Nalooptijd afwachten of 

nalooptijd korter instellen
�  Permanente storingsbronnen 

met stickers buiten bereik 
halen

� Op toets drukken om 4h AAN 
af te breken

N
L
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Storing Oorzaak Oplossing

Sensor schakelt uit ondanks 
aanwezigheid

�  Nalooptijd te kort
�  Inschakelniveau te laag

� Te klein bereik

�  Nalooptijd verhogen
�  Schemerinstelling 

veranderen
� Bereik vergroten

Sensor schakelt te laat uit �  Nalooptijd te lang �  Nalooptijd verkorten

Sensor schakelt bij frontale 
looprichting te laat in

�  Reikwijdte bij frontale 
looprichting is beperkt

�  Meer sensoren monteren
�  Afstand tussen twee 

sensoren verkleinen

De sensor schakelt ondanks 
duisternis niet in bij aan-
wezigheid

�  Lux-waarde te laag ingesteld � Sensor met schakelaar/toets 
gedeactiveerd?

�  Halfautomatisch?
�  Inschakelniveau verhogen

Functiegarantie

Conformiteitsverklaring

Dit product voldoet aan de:
- laagspanningsrichtlijn 2006/95/EG
- EMC-richtlijn 2004/108/EG
- RoHS-richtlijn 2011/65/EG

Dit Steinel-product is met grote 
zorgvuldigheid gefabriceerd, ge-
test op goede werking en veilig-
heid volgens de geldende voor-
schriften en vervolgens steek-
proefsgewijs gecontroleerd. Stei-
nel verleent garantie op de sto-
ringvrije werking.

De garantietermijn bedraagt 36 
maanden en gaat in op de da-
tum van aanschaf door de klant. 
Alle klachten, die berusten op 
materiaal- of fabricagefouten, 
worden door ons opgelost. De 
garantie bestaat uit reparatie of 
vernieuwen van de defecte on-
derdelen, door ons te beoorde-
len. Garantie vervalt bij schade 
aan onderdelen, die aan slijtage 
onderhevig zijn en bij schade of 
gebreken, die door ondeskundig 
gebruik of onderhoud ontstaan. 
Schade aan andere voorwerpen 
is uitgesloten van garantie.

De garantie wordt alleen 
verleend wanneer het niet-
gedemonteerde apparaat met 
korte storingsbeschrijving, 
kassabon of rekening (koopda-
tum en winkelierstempel), goed 
verpakt naar het desbetreffende 
serviceadres wordt gestuurd.

Reparatieservice:
Na afloop van de garantieduur 
of bij gebreken die niet onder 
de garantie vallen, kunt u het 
dichtsbijzijnde serviceadres 
naar de mogelijkheden van een 
reparatie vragen.

Bedrijfsstoringen

�  Bryt spänningen före alla 
arbeten på sensorn!

�  Under monteringen måste 
den elektriska ledningen som 
skall anslutas vara spännings-
fri. Bryt strömmen och kon-
trollera med spänningspro-
vare att alla delar är spän-
ningslösa.

�  Vid installationen av närvaro-
sensorn handlar det om 
arbeten på nätspänningen. 
Därför måste arbetet utföras 
på ett fackmannamässigt sätt 
och enligt de installationsfö-
reskrifter och anslutningskrav 
som gäller i respektive land.

�   NOTERA: Denna ledning (7) 
till strömställare/impulstryck-
knapp kan inte användas 
som nolledare till armaturer.

�  Anslutning B1 och B2 är med 
en potentialfri kontakt och 
kan endast belastas med 
maximalt 1A. Utgången är 
tänkt att användas för 
styrning av VVL.

�  Modell Control Pro SLIM DIM 
har en styrutgång 1-10V och 
kan endast styra HF-don med 
1-10V analog signal.

Sensorns beskrivning

� Inkopplingsbox
� Sensor-enhet
�  Sensorns anslutning

�  Takdosa
�  Täckfolier för att begränsa 

bevakningsområdet

�  Funktioner
� Anvisning för styrledning 

Montering/Installation (bild sidan 2)

Control Pro SLIM är endast 
avsedd för infällt montage 
i undertak alternativt dosa.

Sensor-enhet och kopplings-
box levereras i separata enheter 
och kopplas samman med den 
medföljande kabeln.
Maximal diameter på anslutan-
de kabel/ledning är 12 mm. 
OBS! maximal total lednings-
längd för styrledning mellan 
sensor och strömställare/
impulstryckknapp är 50 m.

Tillbehör
Installation-fjärrkontroll, RC 8
Art nr: E13 000 89
Användar-fjärrkontroll RC 5
Art nr: E17 403 08
Förlängningskabel 
sensorenhet-inkopplingsbox:
Art nr: E13 000 88

BruksanvisningS

Kära kund!

Tack för visat förtroende genom 
köpet av en ny närvarosensor 
från STEINEL. Du har valt en kvali-
tétsprodukt som har produce-
rats, testats och förpackats med 
allra största noggrannhet.

Läs noga igenom denna monte-
ringsanvisning före installationen 
av närvarosensorn. För det är 
bara den korrekta installeringen 
och idrifttagandet som kan 
garantera en lång, säker och 
störningsfri drift.

Vi hoppas att du får stor glädje av 
din nya STEINEL närvarosensor.

Säkerhetsanvisningar

S
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Funktionsbeskrivning

Control Pro styr belysning men 
även värme, ventilation och 
air-condition (COM 2). Använd-
ningsområden är t.ex. kontor, 
mindre konferensrum, passager, 
väntrum m.m.  

Pyrosensor i kombination med 
en nyutvecklade lins det möjligt, 
att uppfatta minsta rörelse i ett 
kvadratiskt område i rummet. 
Inställning av sensorn måste 
utföras med hjälp av fjärrkontroll 
RC8. (tillbehör). 

Serie Control Pro SLIM har en 
mycket låg egenförbrukning.

IR Quattro SLIM  COM 1 

1st 230V-utgång beroende av 
inställt skymningsvärde och 
närvaro.

IR Quattro SLIM  COM 2

1st 230V-utgång beroende av 
inställt skymningsvärde och 
närvaro samt 1 st utgång 230V 
endast beroende av närvaro.

IR Quattro SLIM DIM

1st utgång med 1-10V signal 
beroende av inställt skymnings-
värde och närvaro.

IR Quattro SLIM DALI

2st DALI-utgång beroende av 
inställt skymningsvärde och 
närvaro.

Inställningsmöjligheter:

- Ljusets börvärde
- Efterlystid
-   Grundljus (bara DIM/DALI)
-  Konstantljusreglering 

(bara DIM/DALI)
-  Styrning beroende av 

händelseförlopp (bara DALI)

Bevakningsområde

Tack vare det kvadratiska upptagningsområdet
och möjligheten till sammankoppling av master/
slav-varianterna, kan en enkel, snabb och optimal 
planering av rummet göras.

närvaro

radiell

tangentiell
tangentiell
radiell
närvaro

Installation

Dimensionering av anslutnings-
kablar skall göras enl. gällande
installationsföreskrifter 
(se även sid. 41). 

Anslutningsplinten för nätspän-
ningen är dimensionerad för 
max. 2 x 2,5 mm².

2,5 m 2,8 m 3,5 m 4m

tangentiell 4m 4m 5,5 m  6m

radiell 3,2 m 4m 4m  5 m

närvaro 3,8 m 4m 4,5 m –

Tekniska data

Mått (B x H x D): Kopplingsbox Sensor-enhet
 61,3 x 126,5 x 42,5 mm 77 x 77 x 60 mm
Nätspänning: 120 – 250 V, 50 Hz / 60 Hz
Maximal belastning 1: 230 V
(COM 1/COM 2) max. 2000 W resistiv belastning (cos φ = 1)
 max. 1000 VA (cos φ = 0,5)
 120 V 
 max. 1000 W resistiv belastning (cos φ = 1)
 max. 500 VA (cos φ = 0,5)
HF-don: startström vid inkoppling max. 800 A/200 μs
(COM 1/COM 2/DIM) max 12st HF-don, drosslar, lågenergilampor.
  Obs mellanrelä eller kontaktor är lämpligt vid hög belastning/

startström.  
Maximal belastning 2: Närvaro
(bara COM 2) max. 230 W/230 V  /  120 W/120 V
 max.1 A, (cos φ = 1) för VVL (värme/ventil./luftkonditionering)
Bevakningsyta:   IR Quattro SLIM 
 Närvaro: max. 4 x 4 m (16 m2)
 Radiell: max. 4 x 4 m (16 m2)
 Tangentiell: max. 4 x 4 m (16 m2)
Skymningsnivå:  10 – 1000 lux, ∞ / dagsljus / 
  DIM 100 – 1000 lux kontrolltröskel
Utgång 1: 1 – 15 min.
Efterlystid IQ-läge (anpassar tiden efter rumsanvändning))
Utgång 2: bara COM2 för VVL
Eftergångstid 0 eller 10 min. Tillslagsfördröjning:
 5/10/15 min. eftergångstid (fabriksinställning: 5 min.)
 Automatisk rumsbevakning
DIM: 
Grundljusnivå: 10 %
Styrutgång: 1 – 10 V / max. 50 elektroniska förkopplingsdon, max. 100 mA
DALI:
Grundljusnivå: 10 %
DALI utgång 1 / utgång 2 2-polig DALI-styrledning/Broadcast
Efterlystid: FRÅN  /  10/30 min.  /  hela tiden
Montagehöjd (takmontering): 2,5 m – 4 m
Användningsområde: inomhus
Skyddsklass: IP 20
Isolationsklass: II
Omgivningstemperatur: 0 °C till +40 °C

S
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Funktioner - inställningar

Testläget är bestämmande, d.v.s. 
det styr före och över alla andra 
inställningar som är gjorda och 
används för att testa funktionen  
och ställa in bevaknings-områ-

det för närvarovakten. Oavsett 
omgivningens ljusnivå tänder 
sensorn ljuset ca. 8 sekunder vid 
detektering. (En blå LED blinkar 
när rörelse är detekterad).  

Närvarovakten kan också testas 
och driftsättas utan att någon 
last måste vara ansluten.

Testdrift / normaldrift (test / norm)

Ljuset tänds automatiskt när 
man kommer in i rummet och är 
tänt så länge man är kvar. Ljuset 
kan också tändas och släckas 
manuellt via strömställare. 

Två tryck på tryckknappen/
strömställaren ger 4 timmars fast 
ljus. Ett tryck på tryckknappen/
strömställaren avbryter sekven-
sen med fyra timmar fast ljus. 

Sensorn återgår då till sensor-
styrt läge. Ett tryck på tryckknap-
pen/strömställaren när belys-
ningen är tänd i normalläge 
släcker belysningen.

Halvautomatik (semi) / helautomatik (Full)

Helautomatik: (Full)

Halvautomatik: (semi)
Ljuset måste tändas via tryck-
knapp/strömställare. Ljuset kan 
släckas med samma tryckknapp/ 
strömställare alternativt så 

kommer ljuset att släckas auto-
matiskt när inställd efterlystid har 
löpt ut (under förutsättning att 
sensorn inte detekterar någon 

rörelse under den inställda efter-
lystiden). Två tryck på strömställa-
ren ger fast ljus i fyra timmar.

COM 1 + COM 2

Funktion för konstant ljusnivå. 
Sensorn mäter omgivningens 
ljusnivå och dimrar anslutna 
armaturer så att inställd ljusnivå 

uppnås. Vid ändringar i dagsljus
(exempelvis mer solljus) anpas-
sar sensorn dimringsnivån på 
anslutna armaturer så att inställd 

ljusnivå bibehålls i rummet. 
Sensorn tänder också belysning-
en vid närvaro och släcker när 
ingen närvaro längre detekteras.

Konstantljus ON/OFF

DIM + DALI

Service-fjärrkontroll, RC 8 (tillbehör)

CR2025

Fabriksinställning

Räckvidd (bara HF)
Grundljusnivå
Eftergångstid - utgång 1
Efterlystid - utgång 2
Tillslagsfördröjning - VVL
Skymningsinställning    
Konstantljus (ON)
Hel- / halvautomatik (hel)

1

2

4

3

5

6

7

8

Funktioner - inställningar

Användningsexempel Skymningsinställning
Tändning när det är mörkt (minsta värde ca 10 lux) min.

Korridor, foajé 1

Trappa, rulltrappa 2

Toalett, omklädningsrum, fi karum 3

Butiker, verkstad, sporthall 4

Kontor, konferensrum, klassrum 5
Synkrävande miljöer, laboratorium, 
undersökningsrum

>=6

Dagsljus (aktiv oavsett ljusförhållande) max.

Efterlystid för utgång 1 kan 
ställas in 1-15 minuter. 
(1 tryck  = 1 minut). 

Om inställt skymningsvärdet 
överskrids, kommer sensorn att 
släcka belysningen först efter att 
inställd efterlystid har löpt ut.

Eftergångstid för utgång 2 kan 
ställas in på 5, 10 alt. 15 minuter.

Efterlystid

Efterlystiden är dynamisk och va-
rieras i förhållande till användning 
av lokalen. 

Sensor läser av aktiviteten i lokalen 
och ställer automatiskt in en lämp-
lig efterlystid mellan 5-20 minuter.

IQ-läge

Önskad skymningsnivå kan ställas in 
mellan ca 10 lux - frånkopplat ljusrelä.

Skymningsinställning

COM 1 + COM 2

Ovanstående förslag är ungefärliga värden. Justering kan krävas.

Omgivnings ljusnivå registreras 
och sensorn aktiveras först när 

omgivningens ljusvärde 
understiger det inlästa ljusvärdet.

Teach-läge

S
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• Inställningsvärde  5/10/15 min.

• Rumsbevakning Vid läge "Rumsbevakning" 
minskas känsligheten för närvaro-
detekteringen. Utgången aktiveras 
endast efter detektering av närva-
ro under en längre tid. Detta för att 
säkerställa att tillslag inte sker i 
onödan. 

Eftergångstiden förblir aktiv 
och lika med inställt värde. 
(Tillslagsfördröjning är 
inaktiverad).

Tillslagsfördröjning utgång 2

COM 2

Grundljuset är 10% av full ljusstyr-
ka. Grundljuset är inaktivt när om-
givningsljuset ligger över inställd 
skymningsnivå. Vid närvaro dimrar 
sensorn upp ljuset till 100%.

Grundljuset släcks när efterlystiden 
(10 – 30 min.) har löpt ut eller om 
infallande dagsljus är starkare än 
inställd skymningsnivå. Vid läge 
"ON är grundljuset tänt hela tiden 
under förutsättning att infallande 

dagsljus inte överskrider inställt 
skymningsvärde. För lokaler utan 
infallande dagsljus, t.ex korridor, 
kulvert, och där man önskar kon-
stant grundljus, rekommenderar vi 
att skymningsnivå ställs i läge sol.

Grundljus (DIM-variant)

Eftergångstid utgång 2

Funktion för konstant ljusnivå. 
Sensorn mäter omgivningens 
ljusnivå och dimrar anslutna ar-
maturer så att inställd ljusnivå 

uppnås. Vid ändringar i styrkan
på infallande dagsljus (exemple-
vis mer solljus) anpassar sensorn 
tillskottet av artificiellt ljus så att 

inställd ljusnivå bibehålls 
i rummet. Sensorn tänder och 
släcker också belysningen styrt 
av närvaro.

Konstant ljusnivå

DIM / DALI 

Master/slav-koppling är lämplig att 
använda i större rum. Belysningen/
ventilation (com2) ansluts till mas-
tern, medan slav-sensorn bara an-
vänds för detektering. 

Slavenheten kommer endast att 
skicka en signal till mastern att den 
har detekterat närvaro oavsett in-
ställda värden på slav-enheten. 

Mastern avläser skymningsnivån i 
rummet. Alla inställningar som 
efterlystid, eftergångtid (com2), 
skymningsnivå görs på mastern.

Master/slav

Parallellkoppling ger möjlighet att 
använda flera "mastrar". Detta 
innebär att varje "master" styr 
belysningsgruppen utgående från 

det omgivningsljus den mäter.
Efterlystid och skymningsnivå bör 
ställas in lika på varje enhet för att 
få en stabil drift. Ansluten last 

fördelas på de parallellkopplade 
"mastrarna". Närvaro detekteras av 
alla enheter som sammankopplas 
via utgång P.

Master/Master

Fjärrkontroll

Med hjälp av fjärrkontroll görs 
bekvämt många inställningar.

Tillbehör 
Installation-fjärrkontroll, RC 8
Art nr: E13 000 89
Användar-fjärrkontroll RC 5
Art nr: E17 403 08

Parallellkoppling

Obs! Vid parallellkoppling av flera 
sensorer måste dessa vara anslut-
na till samma fas.

Upp till maximalt 10 sensorer kan 
parallellkopplas. 

Driftstörningar

Störning Orsak Åtgärd

 Ljuset tänds inte � Ingen spänning ansluten
�   Skymningsvärdet för lågt
 ställt

�   Ingen rörelse i sensorns
 bevakningsområde

� Sensorn i läge semi-automatik

� Kontrollera anslutningar
� Öka långsamt skymningsvär-

det tills ljuset tänds

�  Kontrollera så att sensorn 
kan känna av önskat 
bevakningsområde

�  Kontrollera 
bevakningsområdet

�  Ställ sensorn i läge (Full)

 Ljuset släcks inte �  Skymningsvärdet för högt 
inställt

�  Efterlystiden har inte löpt ut

�  Påverkan från värmekällor
 t.ex. värmefläkt, öppna dör-

rar/fönster, djur, varma 
ljuskällor

�  4h TILL aktiv 
(LED lyser permanent)

�  Sänk skymningsnivån

� Vänta tills efterlystiden har
 löpt ut, reducera efterlysti-

den om det behövs
� Använd avskärmningar för
 att ta bort objekt som 

påverkar sensorn

�  Tryck på knappen för att 
avbryta 4h TILL

S

PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   46-47PC IR Quattro_SLIM COM1_COM2_DIM_DALI__6spr.indd   46-47 21.05.13   16:0621.05.13   16:06



- 48 - - 49 -

Störning Orsak Åtgärd

Sensorn släcker ljuset trots 
rörelse i bevakningsområdet

� Efterlystiden för kort inställd
� Skymningsnivån för lågt 
 inställd
� För kort räckvidd

�  Öka efterlystiden
� Ändra skymningsnivån

� Öka räckvidden

Sensorn släcker inte ljuset till-
räckligt snabbt

�  Efterlystid för lång �  Minska efterlystiden

Belysningen tänds inte snabbt 
nog när man går rakt mot 
sensorn

�  Räckvidden är reducerad vid 
rörelse rakt emot sensorn

�  Anslut ytterligare sensorer
�  Minska avståndet mellan två 

sensorer

Sensorn tänder inte ljuset trots 
rörelse och mörker

�  För lågt skymningsvärde 
inställt

� Öka skymningsvärdet
� Frånvarofunktion 

(semiautomatisk) aktiverad

Funktionsgaranti

Överensstämmelseförsäkran

Produkten uppfyller:
- lågspänningsdirektivet 2006/95/EG,
- EMC-direktivet 2004/108/EG och
- RoHS-direktivet 2011/65/EG

Denna STEINEL-produkt är tillver-
kad med största noggrannhet. 
Den är funktions- och säkerhets-
testad enligt gällande föreskrifter 
och har därefter genomgått en 
stickprovskontroll. Steinel garan-
terar produktens fullgoda be-
skaffenhet och funktion.

Garantin gäller i 36 månader från 
inköpsdagen. Vi åtgärdar bristfäl-
ligheter orsakade av material- el-
ler tillverkningsfel. Garantin upp-
fylls genom reparation eller utby-
te av bristfälliga delar efter vårt 
val. Garantin omfattar inte slitage 
och skador orsakade av felaktigt 
hanterande eller bristande un-
derhåll och skötsel av produkten. 
Följdskador på främmande före-
mål ersätts ej.

Garantin gäller endast då pro-
dukten, som inte får vara demon-
terad, sändes väl förpackad med 
kort beskrivning av felet och fak-
turakopia eller kvitto (inköpsda-
tum och stämpel) till vår repre-
sentant eller lämnas till inköps-
stället.

Reparationsservice:
Kontakta nästa serviceställe för 
reparationer efter garantitidens 
utgång eller vid bristfälligheter 
som inte omfattas av garantin.

Driftstörningar

�  Przed rozpoczęciem wszel-
kich prac przy czujniku obec-
ności należy odłączyć napię-
cie zasilające!

�  Przewód zasilający, który na-
leży podłączyć podczas mon-
tażu, nie może być pod na-
pięciem. Dlatego najpierw 
należy wyłączyć prąd i spraw-
dzić brak napięcia za pomocą 
próbnika.

�  Podczas instalacji czujnika 
obecności wykonywana jest 
praca przy obecności napię-
cia sieciowego. Dlatego nale-
ży ją wykonać fachowo, 
zgodnie z obowiązującymi 
przepisami dotyczącymi 
instalacji i podłączania do 
zasilania elektrycznego 
(VDE 0100).

� Wskazówka: Ten przewód � 
zewnętrznego przycisku nie 
może pełnić funkcji przyłącza 
przewodu neutralnego dla 
odbiorników.

�  Przyłącze B 1, B 2 jest stykiem 
przełączającym do obwodów 
niskoenergetycznych, nie 
większych niż 1 A. Wymaga-
ne jest jego odpowiednie 
zabezpieczenie.

�  Na wyjściu sterującym DIM 
1–10 V można stosować wy-
łącznie stateczniki z sygna-
łem sterującym z rozdzielo-
nymi potencjałami.

Opis urządzenia

� Moduł odbiornika
� Moduł czujnika
� Przyłącze czujnika

� Kaiser HaloX-O
� Folia zakrywająca do zmniej-

szenia obszaru wykrywania

� Funkcje
� Wskazówka: zasady 

bezpieczeństwa

Montaż/instalacja (rys. na stronie 2)

Czujnik obecności jest przewi-
dziany wyłącznie do montażu 
sufitowego w płytach gipsowo-
-kartonowych oraz w systemie 
HaloX-O firmy Kaiser.

Czujnik obecności i moduł od-
biornika są dostarczane w sta-
nie niezmontowanym i po pod-
łączeniu modułu odbiornika 
należy połączyć je ze sobą. 
Maksymalna średnica przewo-
dów przyłączeniowych wynosi 
12 mm. Długość przewodu 
między czujnikiem a przyci-
skiem < 50 m.

Osprzęt (opcjonalny):
Serwisowy pilot zdalnego 
sterowania, RC 8
Nr EAN: 4007841 559410
Użytkowy pilot zdalnego 
sterowania, RC 5
Numer EAN 4007841 592806 
Przedłużacz (4P4C):
Nr EAN: 4007841 006419

Instrukcja obsługi (tłumaczenie instrukcji oryginalnej)PL

Szanowny Kliencie!

Dziękujemy za zaufanie wyrażone 
zakupem nowego czujnika obec-
ności firmy STEINEL. Jest to wyso-
kiej jakości, wydajny produkt, 
który został wyprodukowany, 
przetestowany i zapakowany 
z niezwykłą starannością.

Przed instalacją należy się zapo-
znać z niniejszą instrukcją monta-
żu. Tylko prawidłowa instalacja i 
uruchomienie urządzenia zapew-
niają długoletnią, niezawodną 
i bezusterkową eksploatację.

Życzymy wiele radości z użytko-
wania nowego czujnika obecno-
ści firmy STEINEL.

Zasady bezpieczeństwa
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Zasada działania i podstawowa funkcja

Czujniki obecności na podczer-
wień z serii Control PRO sterują 
oświetleniem i modułami HLK 
(tylko COM 2) np. w biurach, 
szkołach, budynkach prywat-
nych i użyteczności publicznej 
w zależności od jasności otocze-
nia i obecności.

Dzięki zaawansowanej soczewce 
pirosensor umożliwia zastoso-
wanie typowego dla pomiesz-
czeń, kwadratowego obszaru 
wykrywania, w którym rejestro-
wane są nawet najmniejsze 
ruchy. Ustawienia wyjść przełą-
czających czujnika obecności 

reguluje się za pomocą pilotów 
RC 5 i RC 8.

Czujnik Presence Control wyróż-
nia się także niskim zużyciem 
energii.

IR Quattro SLIM  COM 1 

1 wyjście przełączające w zależ-
ności od wartości zadanej jasno-
ści i obecności.

IR Quattro SLIM  COM 2

1 wyjście przełączające jak 
COM 1. Dodatkowo 2. wyjście 
przełączające HLK (ogrzewanie/
wentylacja/klimatyzacja) 
w zależności od obecności.

IR Quattro SLIM DIM

1 wyjście przełączające w zależ-
ności od wartości zadanej 
jasności i obecności.

IR Quattro SLIM DALI

2 wyjścia przełączające DALI 
w zależności od wartości zada-
nej jasności i obecności.

Możliwości regulacji:

- Wartość zadana jasności
- Czas opóźnienia, tryb IQ
-  Światło orientacyjne 

(tylko DIM/DALI)
-  Regulacja światła stałego 

(tylko DIM/DALI)
-  Sterowanie scenami 

(tylko DALI)

Obszar wykrywania

Dzięki kwadratowemu obszarowi wykrywania 
i możliwości połączenia wariantów Master/Slave 
w sieć możliwe jest proste, szybkie i optymalne 
rozplanowanie pomieszczenia.

Obecność

Promieniowo

Stycznie
Stycznie
Promieniowo
Obecność

Instalacja elektryczna/tryb automatyczny

Podczas wybierania przewodów 
łączących należy przestrzegać 
przepisów dotyczących instalacji 
zgodnych z postanowieniami 
VDE 0100 (patrz zasady bezpie-
czeństwa na stronie 49). W od-
niesieniu do okablowania czujni-
ków obecności obowiązuje: 
Zgodnie z przepisami 

VDE 0100 520 ust. 6, w celu połą-
czenia czujnika ze statecznikiem 
należy użyć przewodu wielokrot-
nego, obejmującego zarówno 
przewody przewodzące napięcie 
sieciowe oraz przewody sterują-
ce (np. NYM 5 x 1,52).  Średnica 
przewodu sieciowego może 
wynosić maksymalnie 10 mm. 

Obszar klejenia zacisku przyłą-
czeniowego jest przeznaczony 
dla maks. 2 x 2,5 mm2. W przy-
padku instalacji wariantu natyn-
kowego przed urządzeniem 
należy podłączyć wyłącznik 
ochronny (16 A).

2,5 m 2,8 m 3,5 m 4 m

Stycznie 4 m 4 m 5,5 m 6 m

Promieniowo 3,2 m 4 m 4 m 5 m

Obecność 3,8 m 4 m 4,5 m –

Dane techniczne

Wymiary (szer. x wys. x gł.): Moduł odbiornika Moduł czujnika
 61,3 x 126,5 x 42,5 mm 77 x 77 x 60 mm
Napięcie sieciowe: 120–250 V, 50 Hz / 60 Hz
Moc, wyjście przełączające 1: 230 V
(COM 1/COM 2) maks. 2000 W, obciążenie omowe (cos φ = 1)
 maks. 1000 VA (cos φ = 0,5)
 120 V 
 maks. 1000 W, obciążenie omowe (cos φ = 1)
 maks. 500 VA (cos φ = 0,5)
Statecznik: Szczytowy prąd włączenia maks. 800 A/200 μs
(COM 1/COM 2/DIM) 30 x (1 x 18 W), 25 x (2 x 18 W)
 25 x (1 x 36 W), 15 x (2 x 36 W)
 20 x (1 x 58 W), 10 x (2 x 58 W)
 uwzględnić indywidualne prądy włączania stateczników!
  W przypadku większych mocy przełączania należy zainstalo-

wać przekaźnik lub stycznik.
Moc, wyjście przełączające 2: Obecność
(tylko COM 2) maks. 230 W/230 V  /  120 W/120 V
  maks. 1 A, (cos φ = 1) dla HLK (ogrzewanie/wentylacja/

klimatyzacja)
Kwadratowe pola wykrywania:  IR Quattro SLIM 
 Obecność: maks. 4 x 4 m (16 m kw.)
 Promieniowo: maks. 4 x 4 m (16 m kw.)
 Stycznie: maks. 4 x 4 m (16 m kw.)
Ustawienie wartości światła::  10–1000 luksów, ∞ / światło dzienne / 
  próg regulacji DIM 100–1000 luksów
Wyjście przełączające 1: 1–15 min
Ustawianie czasu załączenia tryb IQ (automatyczne dopasowanie do profilu wykorzystania)
Wyjście przełączające 2: tylko COM2 dla HLK
Ustawianie czasu załączenia opóźnienie włączenia 0 lub 10 min
 Czas opóźnienia 5/10/15 min (ustawienie fabryczne: 5 min)
 Automatyczna kontrola pomieszczenia
DIM: 
Jasność podstawowa: 10%
Wyjście sterujące: 1–10 V / maks. 50 stateczników, maks. 100 mA
DALI:
Jasność podstawowa: 10%
DALI wyjście 1 / wyjście 2 2-stykowy przewód sterujący DALI/nadawanie
Ustawienie czasu: WYŁ. / 10/30 min / cała noc
Wysokość montażu (montaż na suficie): 2,5 m – 4 m
Miejsce instalacji: wewnątrz budynków
Stopień ochrony: IP 20
Klasa ochronności: II
Zakres temperatury: od 0°C do +40°C
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Funkcje — ustawienia

Tryb testowy ma priorytet wyż-
szy niż wszystkie inne ustawienia 
czujnika obecności i służy do 
sprawdzania prawidłowego dzia-
łania funkcji oraz obszaru wykry-
wania. Niezależnie od jasności 

czujnik obecności włącza oświe-
tlenie w pomieszczeniu na czas 
8 sekund po wykryciu ruchu. 
(Niebieska dioda LED miga po 
wykryciu). W normalnym trybie 
pracy obowiązują wszystkie 

ustawione wartości. Czujnik 
obecności można ustawić przy 
użyciu niebieskiej diody LED tak-
że bez podłączania odbiornika. 

Tryb testowy/normalny (Test/Norm)

Oświetlenie włącza się i wyłącza 
automatycznie w zależności od 
jasności i obecności. W każdej 
chwili można je wyłączyć ręcz-
nie. Automatyka przełączania 
jest przy tym wyłączana jedynie 
tymczasowo. Niezależnie od 

ustawionych wartości, po ręcz-
nym naciśnięciu klawisza światło 
pozostaje WŁĄCZONE (nacisnąć 
2x) lub WYŁĄCZONE (nacisnąć 
1x) przez 4 godziny. Niebieska 
dioda LED świeci ciągle przez 
4 godziny w trybie WŁ./WYŁ. 

Naciśnięcie klawisza przed upły-
wem 4 godzin powoduje powrót 
czujnika Präsenz Control IR Qu-
attro Slim do normalnego trybu 
pracy z czujnikiem.

Tryb półautomatyczny (Semi)/automatyczny (Full)

Tryb automatyczny: (Full)

Tryb półautomatyczny: (Semi)
Tylko wyłączanie oświetlenia 
odbywa się automatycznie. Włą-
czanie następuje ręcznie, światło 
należy włączyć za pomocą klawi-

sza, po czym pozostaje ono 
włączone przez ustawiony czas 
opóźnienia. (nacisnąć 2x/ WŁ. 
przez 4 godziny). 

Niebieska dioda LED świeci 
ciągle przez 4 godziny.

COM 1 + COM 2

Dba o równomierny poziom 
oświetlenia. Czujnik mierzy do-
stępne światło dzienne i odpo-
wiednio załącza światło sztuczne 
w celu uzyskania żądanego 

poziomu jasności. Jeżeli udział 
światła dziennego ulegnie zmia-
nie, następuje dopasowanie 
włączonego światła sztucznego. 
Załączanie sztucznego światła — 

oprócz udziału światła dzienne-
go — jest także zależne od obec-
ności.

Światło stałe WŁ./WYŁ.

DIM + DALI

Serwisowy pilot zdalnego sterowania RC 8 (opcjonalny)

CR2025

Ustawienie fabryczne

Zasięg czujnika (tylko HF)
Jasność podstawowa
Czas opóźnienia — światło
Czas opóźnienia — HLK
Opóźnienie włączania — HLK
Ustawianie czułości zmierzchowej    
Światło stałe (WŁ.)
Tryb automatyczny/półautomatyczny (Full)

1

2

4

3

5

6

7

8

Funkcje — ustawianie za pomocą potencjometrów

Przykładowe zastosowania Wartości zadane jasności
Tryb pracy nocnej min.

Korytarze, wejścia 1
Klatki schodowe, schody ruchome, 
taśmy transportowe

2

Łazienki, toalety, pomieszczenia rozdzielni, kantyny 3

Sklepy, przedszkola, zerówki, hale sportowe 4
Obszary robocze: pomieszczenia biurowe, 
konferencyjne, dyskusyjne, precyzyjne prace 
montażowe, kuchnie

5

Przestrzenie robocze wymagające idealnej 
widoczności: laboratoria, rysunki techniczne, 
precyzyjne prace

>=6

Tryb pracy dziennej maks.

Czas opóźnienia wyjścia 
przełączającego 1
Wartość ustawienia 
5 min / 10 min / 15 min

Żądany czas opóźnienia można 
ustawić w zakresie od 1 min do 
maks 15 min (1 naciśnięcie przy-
cisku = 1 min). Po upływie 3 mi-

nut następuje pomiar własnego 
światła. Przy przekroczeniu war-
tości progu czujnik wyłącza się 
po upływie czasu opóźnienia.

Ustawianie czasu

Czas opóźnienia dopasowuje się 
automatycznie do warunków użyt-
kowania.

Czas cyklu jest optymalnie oblicza-
na z wykorzystaniem specjalnego 
algorytmu wyuczania.

Najkrótszy czas wynosi 5 min, 
a najdłuższy 20 min.

Tryb IQ

Żądany próg załączania można regulować 
w zakresie ok. 10–1000 luksów. 

Ustawianie czułości zmierzchowej

COM 1 + COM 2

Wskazówka: W zależności od miejsca montażu może być wymagana korekta ustawienia (np. wyuczanie).
Pomiar jasności odbywa się przez czujnik.

Zostaje zapisana bieżąca wartość 
światła otoczenia, przy której 

czujnik ma w przyszłości reagować 
na ruch.

Tryb samouczenia
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• Wartość ustawienia 5/10/15 min

• Kontrola pomieszczenia Przy ustawieniu „Kontrola” zmniej-
sza się czułość wyjścia przełączają-
cego „Obecność”. Styk zamyka się 
dopiero po wykryciu wyraźnego 
ruchu i z dużą dokładnością sygna-
lizuje obecność osób.

Czas opóźnienia wciąż pozostaje 
aktywny. Opóźnienie włączenia 
jest nieaktywne.

Opóźnienie włączenia wyjścia przełączającego 2 HLK

COM 2

Umożliwia zastosowanie przez 
określony czas opóźnienia oświe-
tlenia podstawowego po przekro-
czeniu ustawionej wartości jasno-
ści. Jest ono zredukowane do ok. 
10% maksymalnego natężenia 
światła. Przy obecności nadajnik 
przełącza na 100% natężenia świa-
tła (regulacja światła stałego wyłą-

czona) lub doregulowuje je do 
wstępnie ustawionej wartości ja-
sności (regulacja światła stałego 
włączona). Jeżeli nie będzie wykry-
wany żaden ruch, nadajnik z po-
wrotem przyciemnia światło do ja-
sności podstawowej po upływie 
czasu opóźnienia. Zostaje ona wy-
łączona, gdy upłynie jej czas opóź-

nienia (10/30 min) lub po przekro-
czeniu wartości jasności przez wy-
starczający udział światła dzienne-
go. Przy ustawieniu ON (WŁ.) na-
dajnik włącza i wyłącza jasność 
podstawową bezpośrednio po 
przekroczeniu wartości jasności.

Jasność podstawowa (wariant DIM)

Czas opóźnienia wyjścia przełączającego 2 HLK

Dba o równomierny poziom 
oświetlenia. Czujnik mierzy do-
stępne światło dzienne i odpo-
wiednio załącza światło sztuczne 

w celu uzyskania żądanego po-
ziomu jasności. Jeżeli udział świa-
tła dziennego ulegnie zmianie, 
następuje dopasowanie włączo-

nego światła sztucznego. Załącza-
nie sztucznego światła — oprócz 
udziału światła dziennego — jest 
także zależne od obecności.

Regulacja światła stałego

DIM / DALI 

Tryb Master/Slave pozwala nadzo-
rować większe pomieszczenia (od-
biornik podłączony = Master, bez 
odbiornika = Slave). Jasność w po-

mieszczeniu jest rejestrowana wy-
łącznie przez urządzenie Master. 
Urządzenia Slave zgłaszają wykry-
cie ruchu do urządzenia Master. 

Przełączanie oświetlenia lub ukła-
du HLK następuje wyłącznie przez 
urządzenie Master.

Master/Slave

W połączeniu równoległym można 
także stosować kilka urządzeń Ma-
ster. Każde urządzenie Master 
przełącza przy tym własną grupę 
świateł zgodnie z własnym pomia-
rem jasności. Czasy opóźnienia 

i wartości przełączania jasności 
ustawia się indywidualnie w każ-
dym urządzeniu Master. Ładunek 
przełączania jest podzielony na 
poszczególne urządzenia Master. 
Obecność jest jednak wciąż wykry-

wana wspólnie przez wszystkie 
czujniki. Wyjście obecności można 
utworzyć w dowolnym urządzeniu 
Master.

Master/Master

Pilot zdalnego sterowania

Za pomocą pilota zdalnego stero-
wania (opcjonalnego) wszystkie 
funkcje można wygodnie obsługi-
wać z poziomu podłogi.

Serwisowy pilot zdalnego 
sterowania (RC8):
Nr EAN: 4007841 559410

Użytkowy pilot zdalnego 
sterowania (RC5):
Nr EAN: 4007841 592806

Połączenia równoległe

Przy zastosowaniu kilku czujników 
należy je podłączyć do tej samej 
fazy!

Połączenie maksymalne może 
obejmować maksymalnie 
10 czujników.

Usterki

Usterka Przyczyna Usuwanie

Światło nie włącza się �  brak napięcia przyłączenio-
wego

�  ustawiono zbyt małą wartość 
luksów

�  brak wykrycia ruchu

�  tryb półautomatyczny (Semi)

�  sprawdzić napięcie 
przyłączeniowe

�  powoli zwiększać wartość luk-
sów aż do zapalenia światła

�  zapewnić dobrą widoczność 
czujnika

�  sprawdzić obszar wykrywania
�  ustawić tryb automatyczny 

(FULL)

Światło nie wyłącza się �  zbyt duża wartość luksów

�  trwa odliczanie czasu 
opóźnienia

�  zakłócające źródła ciepła, np.: 
wentylator grzejny, otwarte 
drzwi i okna, zwierzęta do-
mowe, żarówka/reflektor ha-
logenowy, ruchome obiekty

�  WŁ. aktywne przez 4 godziny 
(dioda LED świeci ciągle)

�  ustawić mniejszą wartość 
luksów

�  poczekać na zakończenie 
czasu opóźnienia lub ustawić 
mniejszą wartość czasu opóź-
nienia

�  zakryć stacjonarne źródła 
zakłóceń za pomocą naklejek

�  nacisnąć przycisk, 
aby przerwać tryb 
WŁ. przez 4 godziny
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Usterka Przyczyna Usuwanie

Czujnik wyłącza światło mimo 
obecności

�  zbyt krótki czas opóźnienia
�  zbyt niski próg światła

� zbyt mały zasięg czujnika

�  wydłużyć czas opóźnienia
�  zmienić ustawienie progu 

czułości zmierzchowej
� zwiększyć zasięg czujnika

Czujnik wyłącza światło 
zbyt późno

�  zbyt długi czas opóźnienia �  skrócić czas opóźnienia

Czujnik włącza światło zbyt 
późno przy frontalnym 
kierunku ruchu

�  zmniejszony zasięg czujnika 
przy frontalnym kierunku 
ruchu

�  zamontować dodatkowe 
czujniki

�  zmniejszyć odległość między 
dwoma czujnikami

Czujnik nie włącza światła 
w ciemności mimo obecności

�  wybrano zbyt małą wartość 
luksów

� czujnik dezaktywowany 
przez wyłącznik/przycisk?

�  tryb półautomatyczny?
�  zwiększyć wartość progu 

jasności

Gwarancja funkcjonowania

Deklaracja zgodności z normami

Produkt spełnia wymogi:
- dyrektywy niskonapięciowej 2006/95/WE,
- dyrektywy o kompatybilności elektromagnetycznej 2004/108/WE,
- dyrektywy RoHS 2011/65/WE.

Niniejszy produkt firmy Steinel 
został wykonany z dużą staran-
nością. Prawidłowe działanie i 
bezpieczeństwa użytkowania po-
twierdzają przeprowadzone loso-
wo kontrole jakości oraz zgod-
ność z obowiązującymi przepisa-
mi. Firma Steinel nie ponosi od-
powiedzialności za prawidłowe 
właściwości i działanie.

Okres gwarancji wynosi 36 mie-
sięcy i rozpoczyna się z dniem 
sprzedaży użytkownikowi. W 
ramach gwarancji usuwamy bra-
ki wynikłe z wad materiałowych 
lub wykonawczych, świadczenie 
gwarancyjne nastąpi według 
naszej decyzji przez naprawę 
lub wymianę wadliwych części. 
Gwarancja nie obejmuje uszko-
dzenia części podlegających zu-
życiu eksploatacyjnemu, uszko-
dzeń i usterek spowodowanych 
przez nieprawidłową obsługę lub 
konserwację. Gwarancja nie 
obejmuje odpowiedzialności 
za szkody wtórne powstałe na 
przedmiotach trzecich.

Gwarancja udzielana jest tylko 
wtedy, gdy prawidłowo zapako-
wane urządzenie (nierozłożone 
na części) wraz z krótkim opisem 
usterki, paragonem lub rachun-
kiem zakupu (opatrzonym datą 
zakupu i pieczątką sklepu) zosta-
nie odesłane do właściwego 
punktu serwisowego.

Serwis naprawczy:
Po upływie okresu gwarancji lub 
w razie usterek nieobjętych gwa-
rancją informacji o możliwości 
naprawy udziela najbliższy punkt 
serwisowy.

Usterki
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